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Samstag, 2. Sept. 
19:00 Uhr  Kirchweiheröffnung 

20:00 Uhr  Unterhaltung mit der Band „Paulo und Marcus“
 

Sonntag, 3. Sept. 
10:00 Uhr  Festgottesdienst 

11:00 Uhr  Flohmarkt 

11:00 Uhr  Weißwurstfrühstück 

11:30 Uhr  Kirwe-Essen im Probelokal 

13:30 – 15:00 Uhr Unterhaltung mit MV Auenstein 

13:30 – 16:30 Uhr Luftballonmodellage und Kinderschminken 

15:00 – 18:00 Uhr Unterhaltung mit der Band „Redsina“

19:00 Uhr  Festende 

Auch die örtliche Gastronomie 
*Landgasthof Krone*

hat trotz der Straßensperrung geöffnet und lädt herzlich zur Kirchweih ein! 

 Sonntag 
 Auensteiner Kirchweih-Flohmarkt 
 Antik und Trödel 



Unsere  
Öffnungszeiten
Rathaus Ilsfeld
Tel. 07062 9042-0
Mo – Fr	 8.00 – 12.00 Uhr
Mi	 16.00 – 19.00 Uhr

Verwaltungsstelle Auenstein
Tel. 07062/9042-80 
(Frau Fortwingel) oder 
Tel. 07062/9042-82 
(Frau Mack)
Mo, Di, Do 9.00 – 12.00 Uhr 
Di 	 16.00 –18.00 Uhr
Fr	 8.00 – 12.00 Uhr
Weitere Informationen finden 
Sie auch auf der Homepage 
der Gemeinde Ilsfeld unter
www.ilsfeld.de
Für Fragen und Anregungen 
können Sie uns auch eine  
E-Mail an gemeinde@ilsfeld.de  
zukommen lassen.

NEU

NEU

Notdienste

Impressum
Herausgeber:
Gemeinde Ilsfeld, 
Rathausstraße 8, 74360 Ilsfeld,
Tel. 07062 9042-0,
Fax 07062 9042-19, 
E-Mail: gemeinde@ilsfeld.de
Druck und Verlag:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, 
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, 
Telefon 07033 525-0, 
Fax 07033 2048, 
www.nussbaum-medien.de
Anzeigenverkauf: 
Tel. 07033 525-0
wds@nussbaum-medien.de
Verantwortlich für den 
amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Thomas Knödler  
oder sein Vertreter im Amt – 
für „Was sonst noch interessiert“ 
und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, 
Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt.
Vertrieb 
(Abonnement und Zustellung):
WDS Pressevertrieb GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, 
Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de,
Internet: www.wdspressevertrieb.de
Erscheinung: 
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchent-
lich am Donnerstag (an Feiertagen am 
vorhergehenden Werktag), mindestens 46 
Ausgaben pro Jahr.
Redaktionsschluss: 
dienstags, 12.00 Uhr

Unsere Ärzte vor Ort: 
Allgemeinärzte:
Dres. Buchholz/Fellger/Hulde
König-Wilhelm-Str. 74/76, Ilsfeld Tel. 95030
Dres. Wertsch/ Schlereth
König-Wilhelm-Str. 74/76, Ilsfeld Tel. 914210
Augenarzt:
Dr. Staudinger
König-Wilhelm-Str. 105/1, Ilsfeld Tel. 975050

Frauenarzt:
Dr. Dali Konstanz
König-Wilhelm-Str. 74/76, Ilsfeld Tel. 9159440

Nuklearmedizinische Praxis
Dr. Jörg Seeberger
Raiffeisenstr. 4, Ilsfeld Tel. 92 44 0 24
Tierärzte:
Dr. Starker, Schulstr.37,
Ilsfeld, Auenstein Tel. 07062/62330
Dr. Bühler-Leuchte, Von Gaisberg-Str. 15/1,
Ilsfeld, Helfenberg Tel. 07062/914448
Dr. Franke, Nordstr. 36/1,
Ilsfeld Tel. 07062/9760930
Zahnärzte:
Ralf Bellin,
Auensteiner Str. 30, Ilsfeld Tel. 61555
Das Zahnärztehaus:
Dres. Klein/Tschritter/Burger/Müller
Schwabstr. 58, Ilsfeld Tel. 973370

Kieferorthopädie:
Annekathrin Tschritter,
Schwabstr. 58, Ilsfeld Tel. 9733720

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Für die Dienstgruppe
Dr. Iris Bozenhardt-Stavrakidis, Dr. Heike Fellger, 
Dr. Renate Gartner/Dr. Petra Neubauer, Dr. Gisela 
Gramlich, Dr. Jargon, Dr. Tobias Buchholz/Huberta 
Hulde, Dr. Klaus-Dieter Hofmann/Dr. Martin Pelzl/
Dr. Ralf Sundmacher-Ottmann, Dr. Armin Wertsch/
Dr. Gaby Schlereth, Dr. Richard Steck/Dr. Hanne 
Steck, Dr. Helfried Vogel/Dr. Michael Melichar/ Dr. 
Claudia Bucur, Dr. Christian Zöller/Dr. Andrea Meiser, 
gilt: In Vertretung Ihres Hausarztes erreichen Sie den 
Allgemeinen Bereitschaftsdienst unter der Tel. 
Nr. 116 117.

"Zum 01.09.2017 verlagert die Notfallpraxis Tal-
heim ihren Standort nach Brackenheim."
Dauerhaft ab 01.09.2017
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116117
- Montag bis Freitag 19:00 - 07:00 Uhr
- Samstag, Sonntag, Feiertag 07:00 - 07:00 Uhr
Notfallpraxis Brackenheim im Krankenhaus
Wendelstraße 11, 74336 Brackenheim

In lebensbedrohlichen Fällen (Herzbeschwerden, 
Atemnot, starke Blutungen ...) bitte gleich den Ret-
tungsdienst unter der Telefon-Nr. 112 (ohne Vor-
wahl) verständigen.
Für die Ärztegruppe Oberstenfeld
Britsch, Frenzel, Koch, Pfeilmeier, Sundmacher 
ist der ärztliche Notdienst Ludwigsburg am Zucker-
berg 89 unter der Tel. Nr. 07141-6430430 zuständig.

Unfallrettungsdienst
Rettungsleitstelle Heilbronn,
Am Gesundbrunnen 40 Tel. 112

Krankentransporte
Rettungsleitstelle Heilbronn
Am Gesundbrunnen 40 Tel. 19222

Kinderärztlicher Notfalldienst
Kinderklinik Heilbronn Tel. 07131/490

an Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
8.00 - 22.00 Uhr
Ärztlicher Notdienst für Patienten mit 
Hals-, Nasen-, Ohrenerkrankungen
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und 
Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis an de HNO-Kli-
nik im Klinikum am Gesundbrunnen.
Öffnungszeiten in der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10 - 20 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfall-
praxis kommen.

Tierärztlicher Notdienst
Sofern der Haustierarzt nicht erreichbar!
02.09.2017 - 03.09.2017
TÄ Scarpace Heilbronn 07131/8984142 und
Dr. Kemmet Heilbronn 07131/912120

Zahnärztlicher Notdienst
KZV Stuttgart Tel.-Nr. 0711/7877712

Apothekenbereitschaftsdienst
Samstag, 02.09.2017:
Apotheke am Bahnhof Heilbronn, 
Tel.: 07131 - 8 68 28, Bahnhofstr. 6, 
74072 Heilbronn (Innenstadt) und
Falken-Apotheke Weinsberg, 
Tel.: 07134 - 25 11, Kernerstr. 17, 74189 Weinsberg
Sonntag, 03.09.2017:
Apotheke am Rosenberg Heilbronn, 
Tel.: 07131 - 79 79 10, Olgastr. 57, 
74072 Heilbronn (Stadt) und
Apotheke im Kaufland Steinheim, Tel.: 07144 - 8 00 
40, Steinbeisstr. 15, 71711 Steinheim a.d. Murr

Wichtige Telefonnummern:
Gemeinde Ilsfeld:	� Tel. 07062/9042-0
Bauhof:	�  Tel. 07062/9042-72
Freibad:	�  Tel. 9155580
Polizei:	�  Tel. 110
Polizeiposten Ilsfeld:	� Tel. 07062/915550
Feuerwehr:	�  Tel. 112
Diakoniestation	
Schozach-Bottwartal:	� Tel. 07062/973050
Gasversorgung:	�  Tel. 07144/266211
Stromversorgung:	� Tel. 07144/266233
Nahwärmeversorgung:	�  Tel. 9042-49
Wasserversorgung:	�  Tel. 9042-72
In dringenden Fällen außerhalb
der Dienstzeiten:	�  Tel. 0152-22987063
Telefonseelsorge HN:	� Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen.
Notruf für
misshandelte Frauen:	� Tel. 07131/507853
Notruf für Kinder und Jugendliche:
Kreisjugendamt HN:	�  Tel. 07131/994555
Außensprechstunde der Psychologischen Be-
ratungsstelle in der Diakoniestation, Bahnhof-
str. 2, Ilsfeld, Terminvereinbarung
unter	�  Tel. 07131/964420
Essen auf Rädern:	� Tel. 07063/9339444
Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Pflegedienst „Procura Rost“
-Tag und Nacht-	�  Tel. 07062/975097

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hilfe, unser Lehrer ist ein Frosch!
Sita lebt mit ihrer Mutter in einem Häuschen direkt am Fluss-
ufer. Sie liebt Tiere und geht gern zur Schule. Vor allem der 
Unterricht bei Herrn Franz macht Sita viel Spaß. Doch irgend-
was stimmt nicht mit ihm. Denn immer wenn Sita mit ihm über 
ihr Lieblingstier, den Frosch, reden will, benimmt sich der 
Lehrer so komisch. Eines Tages findet Sita heraus, wo das 
Problem liegt. Herr Franz ist nicht nur ein Mensch, sondern 
auch ein Frosch. Als jedoch ein neuer Direktor an die Schule 
kommt, muss sich Herr Franz vorsehen. 
Denn der neue Direktor heißt Storch.

Ein liebenswertes modernes 
Märchen.
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 Wickie und die starken Männer
Wickie lebt zusammen mit seiner Mutter und seinem Vater im Wikingerdorf 
Flake. Die Wikinger sind von Natur aus starke Gesellen. Wickie jedoch ist 
ganz anders: zurückhaltend und zart besaitet. Doch er ist sehr schlau. Eines 
Tages wird das Dorf von einer Horde Wilder heimgesucht und die Kinder ge-
raubt. Alle, bis auf Wickie, der sich beim Drachenfliegen in einem Baumwipfel 
verheddert hatte. Wickie, sein Vater und die anderen Wikinger 

hissen die Segel, um die Kinder zu befreien, und begeben sich 

so in ein großes, spannendes Abenteuer auf hoher See.

15.30 Uhr / 3 €
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Mo. 11. Sept. 2017

Ein Dorf sieht schwarz 
1975: Seyolo Zantoko ist ein Arzt aus dem Kongo und zieht mit 
seiner Familie in ein kleines Dorf nördlich von Paris. Sie er-
warten Pariser Stadtleben, treffen aber auf Dorfbewohner, die 
zum ersten Mal in ihrem Leben einem afrikanischen Arzt be-
gegnen und anfangs wenig begeistert sind. Ganz im Gegenteil 
tun sie sogar ihr Bestes, um den Neuankömmlingen das Leben 
schwer zu machen. Doch Seyolo lässt sich so leicht nicht 
unterkriegen… Auf unaufgeregte und ein wenig spöttische Art 
bezieht der Film Stellung gegen Rassismus und Intoleranz.

Ein unwiderstehliches Feel-Good-Movie der anderen Art 
aus dem Land der Sch'tis.
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20.00 Uhr / 4 €

Mit Bastelaktion! 
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Mit Bastelaktion! 

Rückblick auf vier ereignisreiche 
Tage „Ilsfelder Holzmarkt und 

Kirchweihe 2017“
Wochen- und monatelange Vorbereitung war erforderlich und 
nun sind die schönsten Tage, vier Tage Ilsfelder Holzmarkt und 
Kirchweihe, auch schon wieder vorbei. 
Ein herzliches Dankeschön gilt insbesondere
•	allen Holzbauern und Marktbeschickern
•	den Anliegern des Fest- und Marktgeländes
•	der Festgemeinschaft Rad- und Kraftfahrverein Ilsfeld und Fa-

milien Mössner, Mayer, Wiesner
und selbstverständlich allen großen und kleinen Helfern, die mit 
ihrem Einsatz dazu beigetragen haben, dass der diesjährige Ilsfel-
der Holzmarkt wieder ein voller Erfolg war. 

Impressionen
Für die zahlreichen Bilder möchten wir uns bei Birger Romler 
herzlich bedanken.

Beim Ilsfelder Holzmarkt einmal das Dirndl ausführen
Ob Trachtenkirwe oder Sägenausstellung: der Holzmarkt als Tra-
ditionsveranstaltung zieht. 
Ups, so schnell hätte es eigentlich gar nicht gehen sollen. "Eigent-
lich wollte ich hier ein bisschen Chaos verursachen", meint Ils-
felds Bürgermeister Thomas Knödler grinsend. Ein sanfter Schlag 
hat ausgereicht für den Fassanstich.
Die Besucher stehen Schlange, bis das Freibier leer ist, und damit 
ist er auch offiziell eröffnet: der 497. Ilsfelder Holzmarkt. Mit der 
Trachtenkirwe geht es am Freitagabend los.

Ilsfelder tragen ihre Trachten zum Fest
Die Steinsberger geben auf der Bühne alles, spielen alte Schlager 
und neue Volksmusik und singen der Gemütlichkeit auch immer 
wieder ein Prosit. Hoch die Krüge! Das Motto des Abends haben 
recht viele Besucher zum Anlass genommen, ihre Dirndl und Le-
derhosen auszuführen.
Andrea Kumpfs Exemplar in Grün mit tiefem Ausschnitt ist be-
sonders hübsch. "In Füssen im Urlaub gekauft", erzählt die Ilsfel-
derin. Dort kommt es auch meistens zum Einsatz, außerdem bei 
Mottopartys oder eben bei der Trachtenkirwe. "Dieses Jahr sind 
wir bloß zwei Tage da, weil wir in den Urlaub fahren." Sonst sind 
vier Tage ein Muss bei den Ilsfeldern.

Vereine unterstützen sich gegenseitig
Das sieht auch Manuela Huth so. Die ganze Familie hat sich 
trachtenmäßig eingekleidet. "Es macht Spaß und weiblich, Dirndl 
zu tragen", findet Huth. Inzwischen nennt sie drei Stück ihr ei-
gen, die sie zu bestimmten Festen im Altenheim oder eben bei 
der Trachtenkirwe trägt. "So große Feste wie auf dem Wasen sind 
nicht mein Ding." Dafür aber der Holzmarkt, auch für sie als Zu-
gezogene. Die Mädels fahren im Rad- und Kraftfahrerverein Ils-
feld (RKV) Kunstrad, schon allein deswegen ist man dabei.
Der RKV und die Familien Mayer, Mössner und Wiesner bilden in 
diesem Jahr die Festgemeinschaft und sind damit für alles zuständig, 
was im Zelt stattfindet. Dutzende Schweinshaxen werden gegrillt, 
Fritteusen brutzeln im Akkord, und das Bier fließt in Strömen.
"So 200 bis 300 werde ich wohl zapfen", schätzt Jürgen Maier. 
Er ist Chef der Mühlenhexen. Jeden Tag ist der Verein mit zehn 
bis 15 Leuten im Einsatz. Das ist Ehrensache für die Oberhexe. 
"Wenn wir Vereine uns nicht gegenseitig helfen, dann würde es 
das Fest nicht mehr geben." 140 Helfer braucht alleine der RKV 
für den Freitag und Samstag, dieselbe Zahl trommeln die Wirte-
familien zusammen.

Kirchweih Auenstein mit großem 
Flohmarkt am Sonntag

Am 2. und 3. September 2017 laden die Auensteiner 
Vereine zur Kirchweih in der Ortsmitte Auenstein 
rund ums Rathaus ein.

Die Eröffnung findet am Samstag um 19.00 Uhr 
statt. Für Unterhaltung sorgt die Band Paulo & 
Marcus.

Der Sonntag beginnt um 10.00 Uhr mit dem  
Festgottesdienst. Danach ist Weißwurstfrühstück 
im Festzelt angesagt. Das Kirchweih-Essen wird im 
Probelokal serviert. Verschiedene Vereine verkösti-
gen mit leckeren Speisen.

Höhepunkt ist der Kirchweih-Flohmarkt mit mehr 
als 60 Ständen privater Anbieter. Von 11.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr können die Besucher stöbern.

Von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr lädt der Musikverein 
zu seinem Konzert ein und wird dann von der Band 
Redsina abgelöst. Die jungen Besucher finden beim 
Kinderprogramm von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr viel-
seitige Unterhaltung. 
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Karussell und Boxauto für die jüngeren Besucher
Die Bedienungen wirbeln durchs Zelt. Die Schlagzahl hat sich mit 
der Gästeschar erhöht. "Viva Colonia" grölen einige Besucher nur zu 
gerne mit. Die Stimmung steigt, innen und außen, wo Kinder ihre 
Runden im Karussell und Jugendliche bei den Boxautos drehen.
Am Sonntag leidet Norbert Weinert nicht unter Verfolgungswahn. 
Da ist tatsächlich eine große Traube von Menschen, die ihm über 
das große Stoppelfeld folgt. Der Untergruppenbacher stellt die histori-
schen Sägen und anderen Gerätschaften vor, die hier zur Ausstellung 
"Waldarbeit einst und heute" zusammengekommen sind. "Ich hatte 
ja auf so vier bis sechs Sägen gehofft, aber es sind 17 geworden, und 
damit ist das vermutlich das größte Sägentreffen Süddeutschlands", 
freut sich Weinert.

Alte Sägen machen krach und qualmen
Es stinkt und qualmt, als die alten Sägen alle auf einmal ihre Motoren 
anwerfen. Da ist zum Beispiel eine Rebbelmaschine zum Entrinden, 
mit der früher auch Stickel gemacht wurden. Oder eine Deutz von 
1952 mit Original-Reifen und Säge. Ein besonderes Stück ist auch 
der Holzgaser-Schlepper von Werner Danner aus Tamm. Dessen Ein-
heitsgenerator wurde damals von Hitlers Beauftragten gefordert. "Pro 
Stunde braucht der ein Kilogramm Holz."
Weiter oben am Feldesrand ist die Moderne vertreten. Harald Trin-
kner bewundert einen riesigen Wüst-Hacker mit 540 PS, der aus 
Baumstämmen direkt Holzhackschnitzel fabriziert. "Ich war vor Jah-
ren schon mal auf dem Holzmarkt und fand ihn sehr beeindruckend", 
erzählt der Freudentaler. Die Ausstellung sei für den gelernten Schrei-
ner ein Grund mehr gewesen, mal wieder zu kommen.

Wo Stickel kaufen Tradition hat
Waldbauern und Kunden schätzen die Atmosphäre beim Holzmarkt 
Guten Morgen, schaut´s euch ruhig um. Hier gibt‘s nix umsonst, 
aber alles günstig." Erwin Brehm begrüßt die Kunden gut gelaunt 
und freundlich am frühen Morgen. Seit 6 Uhr laufen die Geschäfte 
auf dem Ilsfelder Holzmarkt. Brehm, der seit rund zehn Jahren hier 
auf der Wiese steht, verkauft Holzrechen, Schemel oder Vogelhäuser 
− alle handgefertigt. In einem Rechen stecken rund zwei Stunden Ar-
beit. Das Holz dazu kommt aus dem Kochertal. "Die Leute kommen 
gezielt − und zack, kaufen was", meint der Händler aus Schnelldorf. 
Hier kennen die Verkäufer die Kunden und die Kunden die Verkäufer. 
Der Holzmarkt hat eine lange Tradition.
Seit rund zehn Jahren verkauft Brehm in Ilsfeld und ist damit noch 
vergleichsweise kurz mit dabei. Alfred Wied vom Württemberger Hof 
in Mainhardt kommt seit 40 Jahren hierher, wie zuvor sein Vater und 
Großvater. "Das Ganze passt so. Nicht nur wegen dem Geld, sondern 
auch wegen der Unterhaltung." Stickel, Rahmen, Bretter und Dielen 
hat er im Angebot − alles aus Fichtenholz. "Das, was jetzt da ist, wird 
verkauft", sagt Wied. "Nur für den Holzmarkt." Wie viele andere ist 
auch er schon am Freitagabend angereist, geschlafen wird unter dem 
Anhänger. Auch das hat Tradition, ebenso wie der angrenzende Krä-
mermarkt, der die Besucher zur frühen Stunde anlockt.
Heimisch Peter Höfert hat Bretter und Bohnenstangen auf seinen An-
hänger geladen. "Für ein Hochbeet", sagt der Untergruppenbacher. 
Mit seiner Frau kommt er schon seit Jahren zum Holzmarkt. "Um die 
heimische Wirtschaft zu unterstützen", nennt er einen Grund. Zum 
Teil sei das Holz hier auch günstiger. "Und wegen der Atmosphäre", 
sind sie sich einig.
Heidi Bareiß und ihr Bruder Karl Stredel verkaufen ihr Holz seit 30 
Jahren auf der Wiese zwischen Marktstraße und Schulzentrum − 
Tomatenstickel und Bohnenstangen, Pfähle in verschiedener Länge 
und Breite. "Jeder freut sich darauf", sagt Bareiß. "Die Zeit morgens 
zwischen 6 und 10 Uhr ist einfach am schönsten." Der Holzmarkt 
gehört für sie einfach dazu, auch wenn es über die Jahre weniger 
Anbieter und Leute geworden seien. "Viele kommen einfach, damit 
die Tradition nicht verloren geht."

Auch Heinz Kräter hat seinen Anhänger schon beladen. Mit Brettern 
und Stickeln für den Garten. Aus Güglingen haben er und seine Frau 
sich auch dieses Jahr wieder auf den Weg nach Ilsfeld gemacht, um 
sich einzudecken. "Weil man hier halt gute Qualität kriegt", sagt Krä-
ter. Er habe auf dem Holzmarkt noch nie etwas Schlechtes gekauft.
Zwischen Holz- und Krämermarktständen bauen auch die Forstrevier-
leiter aus Ilsfeld und Beilstein, Maike und Oliver Muth, zusammen mit 
Martina Gause vom Forstamt einen Stand auf. Sie haben die "Wald-
box" mitgebracht: ein Anhänger voller Material vom Mini-Mikroskop 
bis zum Helm für die Waldarbeit. Die vielen Ideen und Spielmöglich-
keiten zum Anschauen und Ausprobieren sollen Erwachsenen, aber 
vor allem Kindern und Jugendlichen den Wald näherbringen.
Quelle: Heilbronner Stimme – Julia Neuert

Feuer der Tradition weitergeben

Festgemeinschaft und Gemeinde sind rundum zufrieden mit dem 
viertägigen Holzmarkt 
Kurz vor dem gestrigen Mittagstisch lässt sich Thomas Mayer von der 
Festgemeinschaft zu einer Bilanz des viertägigen Festes hinreißen. 
"Für mich war das einer der schönsten Holzmärkte überhaupt", zeigt 
sich der Gastronom begeistert. "Alle haben so super zusammengear-
beitet, angefangen bei der Gemeinde, dann aber auch die Vereine, 
die dieses Jahr nicht dran waren, wie der Harmonikaclub, der trotz-
dem mit seinen Mitgliedern geholfen hat." Für ihn gewinne die Ge-
meinde beim Holzmarkt an Herz. Das Fazit nach drei von vier Tagen 
Ilsfelder Holzmarkt fällt durchweg positiv aus.
Ohne die vielen Ehrenamtlichen gebe es das Fest nicht. Dessen sind 
sich alle Beteiligten bewusst. "Ich würde allein gar nicht mehr so 
viele Leute zusammenbekommen, weil meine Kunden ja mit mir ge-
altert sind. Aber da kommt, genau wie bei den Vereinen, die nächste 
Generation", freut sich Mayer. Man dürfe auch den Einsatz der Ge-
meinde nicht unterschätzen. Strom, Toiletten, das Aufräumen, alles 
wird vom Bauhof erledigt. "Das ist keine Selbstverständlichkeit."
Rund 30.000 bis 50.000 Euro setzt die Kommune je nach Holzmarkt. 
Allein bei den zahlreichen Stunden der Bauhofmitarbeiter kommt ei-
niges zusammen. Und natürlich werden auch die Ehrenamtlichen 
mit Essenscoupons wenigstens ein bisschen belohnt.
Bürgermeister Thomas Knödler ist ebenfalls rundum zufrieden. "Es 
ist allein schon immer sehr erfreulich, wenn keine negativen Dinge 
wie Randale oder Beschwerden passieren." Etwa 20 000 bis 30 000 
Besucher feierten friedlich bei bestem Wetter. Gut sei auch der Sonn-
tag mit der Ausstellung alter Schlepper, Sägemaschinen und Arbeits-
geräten unter dem Motto "Waldarbeit einst und heute" angekom-
men. "Es war ja ein Versuch. Aber die Leute waren sehr interessiert, 
haben viele Fragen gestellt und so manche Geschichte von früher 
wurde erzählt", stellt Knödler fest.
Zufrieden seien auch die Waldbauern beim eigentlichen Holzmarkt ge-
wesen. Der Vorsitzende des Waldbauvereins, Christoph Zimmer, habe 
berichtet, er sei wie auch andere ausverkauft gewesen. "Vor allem kom-
men inzwischen auch wieder die Gewerbebetriebe aus der Umgebung, 
und der Holzmarkt dient als Kontaktbörse für kommende Geschäfte."
Hinter den Kulissen wurde fleißig geschafft. "Die Zusammenarbeit 
zwischen Profis und den Vereinen läuft bemerkenswert gut, und es 
ist auch wichtig, dass der Aufwand von den Gästen honoriert wird", 
meint Mayer. Am Sonntagabend habe er noch wie ein Weltmeister 
Sauerbraten fürs Mittagsgeschäft geschnitten. Rund 300 Portionen 
gehen da weg, weil auch viele Firmen zum Essen kommen.
"Holzmarkt ist bei uns die fünfte Jahreszeit. Es gibt ein hohes Maß 
der Identifikation von der Bevölkerung und den Betrieben mit die-
sem Fest", stellt Knödler fest. Diese Tradition gelte es zu bewahren. 
"Tradition heißt aber nicht, die Asche bewahren, sondern das Feuer 
weitergeben", ergänzt Mayer.
Quelle: Heilbronner Stimme – Stefanie Pfäffle
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Auf einen Blick
Unsere Glückwünsche gelten:

Herrn Heinz Schmid zum 80. Geburtstag 01.09.
Herrn Johannes Weigand zum 70. Geburtstag 04.09.
Herrn Horst Gustav Kircher zum 80. Geburtstag 06.09.
Herrn David Higman zum 70. Geburtstag 06.09.

Jubilare 

Seinen 80. Geburtstag feierte Herr Walter Schäfer. 
Hierzu gratulieren wir recht herzlich!

DRK Seniorengymnastik
Keine Mitgliedschaft erforderlich
in Ilsfeld und Schozach
mittwochs, 14.00 bis 15.00 Uhr und 15.15 und 16.15 Uhr und  
donnerstags, 10.00 bis 11.00 Uhr, jeweils Gemeindehalle Ilsfeld, 
dienstags, 19.30 bis 20.30 Uhr, Sturmfederhalle Schozach 
in Auenstein jeweils montags, 14.00 bis 15.00 Uhr, Tiefenbachhalle

In den Schulferien findet keine Seniorengymnastik statt.

DRK Tanzkreis Ilsfeld
Keine Mitgliedschaft erforderlich
Auch für Anfänger geeignet
Monatlich 2-mal freitags von 14.00 bis 15.30 Uhr,
Gemeindehalle Ilsfeld.
Nähere Info bei Seniorensport und Tanzleiterin Renate Vogt unter 
Tel. Nr. 07133 2349915

In den Schulferien findet der Tanzkreis nicht statt.

DRK Yoga 
Für Erwachsene
auch für Nichtmitglieder
mittwochs von 17.00 bis 18.15 Uhr

von 18.30 bis 19.45 Uhr

13 x 75 Min. kosten 60,00 Euro.
Info u. Anmeldung bei Yoga-Lehrerin Brigitte Voegeli
Tel. 07131 3901883, Fax 07131 3901879
E-Mail: voegeli.brigitte@gmx.de

Veranstaltungen
02.09.2017 - 
03.09.2017

Kirchweih Auenstein 
Gemeinde Ilsfeld und 
Auensteiner

Vereine rund ums 
Rathaus Auenstein

03.09.2017 
10:00 

Gottesdienst zum Kirch-
weihfest mit dem Musik-
verein Auenstein

Evang. Kirchenge-
meinde Auenstein 
Festzelt neben 
dem Rathaus 
Auenstein

03.09.2017 
14:30 

Gottesdienst im Grünen 
Evang. Kirchengemeinde 
Auenstein

u.a. Annasee

06.09.2017 
10:00 - 12:00 

Beratungssprechstunde 
VdK Mittleres Schozachtal 

Linden Str. 5/1

Rathaus aktuell
Hallenbelegung in den Ferien
Aufgrund der Sommerferien bleiben die Steinbeishalle Ilsfeld, 
die Schozachtalhalle Ilsfeld, die Gemeindehalle Ilsfeld, die 
Tiefenbachhalle Auenstein und die Sturmfederhalle Schoz-
ach sowie das Gemeindehaus Helfenberg in der Zeit von 
Donnerstag, 27.07.2017, bis einschließlich Freitag, 01.09.2017, 
geschlossen.
Der Übungsbetrieb der Vereine kann ab Montag, 04.09.2017, 
wieder aufgenommen werden.

Gemeinde Ilsfeld, Hallenverwaltung

Aus dem Standesamt

29.07.2017
Margarethe Mascha Lick, Tochter von Irina Giese und Nikolai Lick, 
Kernerstraße 15, Ilsfeld

27.08.2017
Günter Waldemar Brixner, Schwabstraße 33, Ilsfeld

Aus dem Gemeinderat
Sitzungsbericht Gemeinderat
In seiner Sitzung am 21. August 2017 befasste sich der Gemeinderat 
mit folgenden Tagesordnungspunkten:

TOP 57

Bebauungsplan „Westlich Brückenstraße“
Hier: Aufstellungsbeschluss

Das Plangebiet liegt am westlichen Ortsrand von Ilsfeld, entlang des 
Bachverlaufs der Schozach. Wunsch des Gemeinderates und überge-
ordnetes städtebauliches Ziel der Gemeinde ist seit langem die mög-
lichst großflächige Freihaltung der Bachaue der Schozach. 
Wo dies möglich ist und nicht bereits durch bestehende Bebauung 
„verhindert“ wird, soll Raum für einen möglichst naturnahen Aus-
bau des Gewässers geschaffen und dauerhaft erhalten bleiben. Ein 
solcher Ausbau wurde in den letzten Jahren bereits im zentralört-
lichen Bereich vollzogen und soll zukünftig ausgeweitet werden. 
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Eine (Neu-)Bebauung im unmittelbaren Umfeld des Gewässers wür-
de dem zuwider laufen. Als erster Verfahrensschritt zur Erreichung 
der städtebaulichen Ziele ist nun der Aufstellungsbeschluss über den  
Bebauungsplan vorgesehen. 

Nach kurzer Beratung beschloss der Gemeinderat mehrheitlich bei 
einer Gegenstimme die Aufstellung des Bebauungsplanes „Westlich 
Brückenstraße“ und beauftragte die Verwaltung, diesen Beschluss 
öffentlich bekannt zu machen. Das Büro Käser, Untergruppenbach, 
wurde mit der Planung beauftragt. 
(Vgl. hierzu auch Ilsfelder Nachrichten KW 34, Rubrik: Amtliche Be-
kanntmachungen bzw. unter https://www.ilsfeld.de/website/de/
rathaus-buerger/mitteilungsblatt/amtlicher-teil-als-pdf-datei)

TOP 58
Erlass einer Veränderungssperre gemäß § 14 Baugesetzbuch 
für das Gebiet „Westlich Brückenstraße“

Zur planerischen Sicherung der vom Gemeinderat beschlossenen 
Aufstellung des Bebauungsplans „Brückenstraße“ soll für den Gel-
tungsbereich des künftigen Bebauungsplans eine Veränderungssperre 
gemäß § 14 Baugesetzbuch erlassen werden. 

Anlass für die Veränderungssperre ist die Steuerung von Bebauungen 
im Bebauungsplangebiet „Brückenstraße“, die dem planerischen Ziel 
bzw. den künftigen Festsetzungen des Bebauungsplans widerspre-
chen. Eines der planerischen Ziele ist die möglichst flächendeckende 
Freihaltung der Bachaue entlang der Schozach. 

Im Hinblick auf ein anhängiges Baugesuch zur Bebauung dieses sen-
siblen Bereichs besteht die Gefahr, dass durch dieses und mögliche 
weitere Bebauungswünsche das übergeordnete städtebauliche Ziel 
zunichte gemacht wird. 

Aus diesem Grund soll das planerische Sicherungsinstrument der 
Veränderungssperre für das Gebiet des in Aufstellung befindlichen 
Bebauungsplanes „Brückenstraße“ dafür Sorge tragen, dass solche 
städtebaulich unerwünschten Entwicklungen passieren. 

Bauamtsleiter Stutz erläutert den Sachverhalt im Detail. 

Nach kurzer Beratung beschloss der Gemeinderat mehrheitlich bei 
einer Gegenstimme gemäß § 14 Baugesetzbuch zur Sicherung der 
Planung im künftigen Geltungsbereich des Bebauungsplans „West-
lich Brückenstraße“ eine Veränderungssperre und eine Satzung über 
die Veränderungssperre für das Gebiet „Westlich Brückenstraße“. 
Die Verwaltung wurde beauftragt, diese Satzung ortsüblich bekannt 
zu machen. 

(Vgl. hierzu auch Ilsfelder Nachrichten KW 34, Rubrik: Amtliche Be-
kanntmachungen bzw. unter https://www.ilsfeld.de/website/de/
rathaus-buerger/mitteilungsblatt/amtlicher-teil-als-pdf-datei)

Amtliche 
Bekanntmachungen

  
Gemeinde Ilsfeld 

   Kreis Heilbronn 

Öffentliche Ausschreibung nach VOB 
 
Bauvorhaben: 

Neubau einer Energiezentrale in llsfeld 

a)  Name, Anschrift des Auftraggebers: 
                                                  Gemeinde Ilsfeld,   
                                                  Rathausstraße 8, 74360 Ilsfeld 

  Tel: 07062 / 9042-0,  Fax: 07062 / 9042-19 
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung 
c)  Vergabe auf elektronischem Weg: noch nicht zugelassen 
d) Art des Auftrags: Einheitspreisauftrag 
e) Ort der Ausführung:   Flst. 5751, Robert-Bopp Weg in Ilsfeld;  
                                                          Kreis Heilbronn 
f) Art und Umfang der Leistung: 
   

- Erdarbeiten 
- Gründungsbauteile  für Gebäude, Schornstein und Pufferspeicher 

  

g) Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags: 
Gebäude für Energiezentrale 

h) Aufteilung in Lose: 
-  

i) Frist für die Ausführung: 
Ausführungszeitraum Mitte/ Ende  Oktober  bis Anfang  Dezember 2017  
 

j) Dienststelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert / eingesehen 
werden können / Termin, bis zu dem diese Unterlagen spätestens angefordert 
werden können: 
IB Bolkart/ gm architektur, Besigheimer Str. 7, 74366 Kirchheim a.N. 
info@ing-bolkart.de / info@ gm-architektur.de 

k) Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 
 Die Verdingungsunterlagen werden gegen eine Schutzgebühr in Höhe von 10,- €, 

als Verrechnungsscheck ausgegeben.  
l) Teilnahmeanträge: 

entfällt 
m) Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: 

26.09.2017, 10:00 Uhr 
n) Anschrift an die die Angebote zu richten sind: 
 siehe Punkt a) 
o) Sprache, in der die Angebote abgefaßt sein müssen: 
 deutsch 
p) Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebote: 
 Dienstag, den 26.09.2017, 10:00 Uhr 
 Anschrift siehe Punkt a), Besprechungszimmer EG 
 Teilnahme: Bieter und/oder deren Bevollmächtigte 
q) Sicherheiten: 

Näheres siehe Nr. 8 Besondere Vertragsbedingungen - KEV 116.1 
r) Zahlungsbedingungen: 
 Nach §16 VOB/B und den Bes. und Zusätzlichen Vertragsbedingungen 
s) Rechtsform und Bietergemeinschaften: 
 Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter 
t) Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bieters: 
 Mit dem Angebot einzureichen: 
        Nachweis der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit gemäß VOB/A § 

6 Abs. 3 Nr. 2 
        Näheres siehe Nr. 3.1 und 3.2 Aufforderung zur Angebotsabgabe z.B. - KEV 110.1 

(B) A- 
v)  Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 
        26.10.2017 
v)  zuständige Rechtsaufsichtsbehörde: 

Landratsamt Heilbronn 
w)   Verpflichtungsermächtigung Mindestlohn nach §§ 4 und 5 LTMG mit Vordruck-      
        KEV 179.3 AngErg Tariftreue/ Mindestlohn 
 
Planung und Bauleitung: 
IB Bolkart / gm architektur 
Besigheimer Str. 7 
74366 Kirchheim a.N. 

Auftraggeber: 
Gemeinde Ilsfeld  
Kreis Heilbronn 
 
Thomas Knödler, Bürgermeister 
 

  
 
 
 

  
Gemeinde Ilsfeld 

   Kreis Heilbronn 

Öffentliche Ausschreibung nach VOB 
 
Bauvorhaben: 

Neubau einer Energiezentrale in llsfeld 

a)  Name, Anschrift des Auftraggebers: 
                                                  Gemeinde Ilsfeld,   
                                                  Rathausstraße 8, 74360 Ilsfeld 

  Tel: 07062 / 9042-0,  Fax: 07062 / 9042-19 
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung 
c)  Vergabe auf elektronischem Weg: noch nicht zugelassen 
d) Art des Auftrags: Einheitspreisauftrag 
e) Ort der Ausführung:   Flst. 5751, Robert-Bopp Weg in Ilsfeld;  
                                                          Kreis Heilbronn 
f) Art und Umfang der Leistung: 
   

- Erdarbeiten 
- Gründungsbauteile  für Gebäude, Schornstein und Pufferspeicher 

  

g) Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags: 
Gebäude für Energiezentrale 

h) Aufteilung in Lose: 
-  

i) Frist für die Ausführung: 
Ausführungszeitraum Mitte/ Ende  Oktober  bis Anfang  Dezember 2017  
 

j) Dienststelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert / eingesehen 
werden können / Termin, bis zu dem diese Unterlagen spätestens angefordert 
werden können: 
IB Bolkart/ gm architektur, Besigheimer Str. 7, 74366 Kirchheim a.N. 
info@ing-bolkart.de / info@ gm-architektur.de 

k) Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 
 Die Verdingungsunterlagen werden gegen eine Schutzgebühr in Höhe von 10,- €, 

als Verrechnungsscheck ausgegeben.  
l) Teilnahmeanträge: 

entfällt 
m) Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: 

26.09.2017, 10:00 Uhr 
n) Anschrift an die die Angebote zu richten sind: 
 siehe Punkt a) 
o) Sprache, in der die Angebote abgefaßt sein müssen: 
 deutsch 
p) Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebote: 
 Dienstag, den 26.09.2017, 10:00 Uhr 
 Anschrift siehe Punkt a), Besprechungszimmer EG 
 Teilnahme: Bieter und/oder deren Bevollmächtigte 
q) Sicherheiten: 

Näheres siehe Nr. 8 Besondere Vertragsbedingungen - KEV 116.1 
r) Zahlungsbedingungen: 
 Nach §16 VOB/B und den Bes. und Zusätzlichen Vertragsbedingungen 
s) Rechtsform und Bietergemeinschaften: 
 Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter 
t) Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bieters: 
 Mit dem Angebot einzureichen: 
        Nachweis der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit gemäß VOB/A § 

6 Abs. 3 Nr. 2 
        Näheres siehe Nr. 3.1 und 3.2 Aufforderung zur Angebotsabgabe z.B. - KEV 110.1 

(B) A- 
v)  Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 
        26.10.2017 
v)  zuständige Rechtsaufsichtsbehörde: 

Landratsamt Heilbronn 
w)   Verpflichtungsermächtigung Mindestlohn nach §§ 4 und 5 LTMG mit Vordruck-      
        KEV 179.3 AngErg Tariftreue/ Mindestlohn 
 
Planung und Bauleitung: 
IB Bolkart / gm architektur 
Besigheimer Str. 7 
74366 Kirchheim a.N. 

Auftraggeber: 
Gemeinde Ilsfeld  
Kreis Heilbronn 
 
Thomas Knödler, Bürgermeister 
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Ilsfeld aktuell
Hoffen auf Geld für regionale 

Schienenprojekte
Ilsfeld Verkehrsminister Winfried Hermann hat über die Aussichten 
für die Bottwartal- und Zabergäubahn gesprochen. 

Hoffen auf Geld für regionale Schienenprojekte 
Ilsfeld  Verkehrsminister Winfried Hermann hat über die Aussichten für die Bottwartal- und 
Zabergäubahn gesprochen.  

 

Befürworter der Bottwartalbahn haben schon mal im Modell dargestellt, wie die Zukunft 
aussehen könnte: mit einer Stadtbahn unter der Burg Lichtenberg bei Oberstenfeld.Foto: 
Knupfer  

Der warme Geldregen liegt schon in der Luft. Aber er kann nicht auf jenem 
verkehrspolitischen Feld ankommen, das sich Winfried Hermann wünscht. Der baden-
württembergische Grünen-Verkehrsminister will sich dafür einsetzen, dass künftig sogenannte 
Regionalisierungsmittel des Bundes vom Land auch für den Betrieb von neuen Bahnen 
verwendet werden können. Damit könnten sie auch zwei großen Zukunftsprojekten 
zugutekommen, über die die Region diskutiert: die Zabergäubahn und die Bottwartalbahn. 

Mobilität Das wird bei einer Wahlkampfveranstaltung am Donnerstag in Ilsfeld deutlich, bei 
der Hermann die Grünen-Bundestagskandidatin Catherine Kern für den Wahlkreis Neckar-
Zaber unterstützt. Um die Umsetzung einer nachhaltigen Mobilität in der Zukunft soll es bei 
Stationen in Zaberfeld und in Ilsfeld gehen − und um die (Re-)Aktivierung der Bottwartal- 
und Zabergäubahn. Zwar ist nur eine Handvoll Zuhörer in Häußermanns Ochsen nach Ilsfeld 
gekommen, unter ihnen der Ilsfelder Bürgermeister Thomas Knödler und sein Großbottwarer 
Amtskollege Ralf Zimmermann. Doch die hören in knapp zwei Stunden viel Interessantes 
über Verkehrspolitik − bis hin zur geplanten Ortsumgehung von Ilsfeld. 

Befürworter der Bottwartalbahn haben schon mal im Modell dargestellt, wie 
die Zukunft aussehen könnte: mit einer Stadtbahn unter der Burg Lichtenberg 
bei Oberstenfeld. Foto: Knupfer
Der warme Geldregen liegt schon in der Luft. Aber er kann nicht 
auf jenem verkehrspolitischen Feld ankommen, das sich Winfried 
Hermann wünscht. Der baden-württembergische Grünen-Verkehrs-
minister will sich dafür einsetzen, dass künftig sogenannte Regionali-
sierungsmittel des Bundes vom Land auch für den Betrieb von neuen 
Bahnen verwendet werden können. Damit könnten sie auch zwei 
großen Zukunftsprojekten zugutekommen, über die die Region dis-
kutiert: die Zabergäubahn und die Bottwartalbahn.

Mobilität. Das wird bei einer Wahlkampfveranstaltung am Donners-
tag in Ilsfeld deutlich, bei der Hermann die Grünen-Bundestagskan-
didatin Catherine Kern für den Wahlkreis Neckar-Zaber unterstützt. 
Um die Umsetzung einer nachhaltigen Mobilität in der Zukunft soll 
es bei Stationen in Zaberfeld und in Ilsfeld gehen − und um die (Re-)
Aktivierung der Bottwartal- und Zabergäubahn. Zwar ist nur eine 
Handvoll Zuhörer in Häußermanns Ochsen nach Ilsfeld gekommen, 
unter ihnen der Ilsfelder Bürgermeister Thomas Knödler und sein 
Großbottwarer Amtskollege Ralf Zimmermann. Doch die hören in 
knapp zwei Stunden viel Interessantes über Verkehrspolitik − bis hin 
zur geplanten Ortsumgehung von Ilsfeld.

Unterschiedliche Behandlung ist unfair. Dass der Verkehrsminis-
ter aus dem schwarz-grünen Kabinett die geplante Aktivierung der 
beiden regionalen Bahnen begrüßt, ist kein Wunder. Auch nicht, dass 
er weder einen großen Geldkoffer mitbringt. Dazu sind beide Vorha-
ben noch viel zu sehr Zukunftsmusik. Als er auf Regionalisierungs-
mittel zu sprechen kommt, sagt Hermann, er hoffe, dass das Land 
finanziell helfen könne − nicht nur bei den Baukosten, sondern auch 
beim millionenschweren jährlichen Betrieb.

Der Hintergrund: Kommunen, die neue Strecken betreiben, müs-
sen für den Betrieb aufkommen. Das ist bei bestehenden Strecken 
anders, für die gibt der Bund Regionalisierungsmittel an die Länder. 
Diese unterschiedliche Behandlung sei "nicht fair", sagt Hermann. 
Im Fall der Zabergäubahn und erst recht im Fall der Bottwartalbahn, 
deren Strecke entwidmet ist, sind nach derzeitiger Rechtslage keine 
Regionalisierungsmittel möglich. Diese kommen seit 1996 vom Bund 
an die Länder für den Betrieb von Bahnen. Damals gab es im Zaber-
gäu und auch im Schozach- und Bottwartal keinen Betrieb mehr.

Wie er in Ilsfeld sagt, geht Winfried Hermann von einem Wachstum 
der Regionalisierungsmittel in den nächsten Jahren aus: "Dann wer-
den wir uns Gedanken machen müssen, dass wir in den Betrieb mit 
einsteigen."

Unterschiedliche Behandlung ist unfair Dass der Verkehrsminister aus dem schwarz-
grünen Kabinett die geplante Aktivierung der beiden regionalen Bahnen begrüßt, ist kein 
Wunder. Auch nicht, dass er weder einen großen Geldkoffer mitbringt. Dazu sind beide 
Vorhaben noch viel zu sehr Zukunftsmusik. Als er auf Regionalisierungsmittel zu sprechen 
kommt, sagt Hermann, er hoffe, dass das Land finanziell helfen könne − nicht nur bei den 
Baukosten, sondern auch beim millionenschweren jährlichen Betrieb. 

Der Hintergrund: Kommunen, die neue Strecken betreiben, müssen für den Betrieb 
aufkommen. Das ist bei bestehenden Strecken anders, für die gibt der Bund 
Regionalisierungsmittel an die Länder. Diese unterschiedliche Behandlung sei "nicht fair", 
sagt Hermann. Im Fall der Zabergäubahn und erst recht im Fall der Bottwartalbahn, deren 
Strecke entwidmet ist, sind nach derzeitiger Rechtslage keine Regionalisierungsmittel 
möglich. Diese kommen seit 1996 vom Bund an die Länder für den Betrieb von Bahnen. 
Damals gab es im Zabergäu und auch im Schozach- und Bottwartal keinen Betrieb mehr. 

Wie er in Ilsfeld sagt, geht Winfried Hermann von einem Wachstum der 
Regionalisierungsmittel in den nächsten Jahren aus: "Dann werden wir uns Gedanken machen 
müssen, dass wir in den Betrieb mit einsteigen."

Verkehrsminister Winfried Hermann und Catherine Kern.Foto: Maurhoff  

In den ersten 15 Jahren sei Baden-Württemberg bei den Regionalisierungsmitteln extrem 
benachteiligt gewesen, erklärt der Verkehrsminister. Der Bund legte den Schlüssel zur 
Verteilung an die Länder Mitte der 90er-Jahre nach dem damaligen Stand beim 
Schienennahverkehr fest. Eine Regelung, von der eher die ostdeutschen Länder profitierten. 
Aus zehn Prozent Anteil für Baden-Württemberg würden demnächst zwölf Prozent, berichtet 
Hermann am Donnerstag in Ilsfeld. Der Kuchen selbst werde auch größer. Schon in den 20er-
Jahren werde es einen Mittelzuwachs geben, und Ende 2031 habe das Land etwa 500 
Millionen Euro jährlich mehr zur Verfügung als vor fünf Jahren. Hermann nannte auch eine 

Verkehrsminister Winfried Hermann und Catherine Kern.
Foto: Maurhoff 

In den ersten 15 Jahren sei Baden-Württemberg bei den Regionali-
sierungsmitteln extrem benachteiligt gewesen, erklärt der Verkehrs-
minister. Der Bund legte den Schlüssel zur Verteilung an die Länder 
Mitte der 90er-Jahre nach dem damaligen Stand beim Schienennah-
verkehr fest. Eine Regelung, von der eher die ostdeutschen Länder 
profitierten. Aus zehn Prozent Anteil für Baden-Württemberg wür-
den demnächst zwölf Prozent, berichtet Hermann am Donnerstag 
in Ilsfeld. Der Kuchen selbst werde auch größer. Schon in den 20er-
Jahren werde es einen Mittelzuwachs geben, und Ende 2031 habe 
das Land etwa 500 Millionen Euro jährlich mehr zur Verfügung als 
vor fünf Jahren. Hermann nannte auch eine Vergleichszahl: Derzeit 
gebe das Land für die Bestellung von Schienenpersonennahverkehr 
jährlich rund 800 Millionen Euro aus.

In Zeiten des Bundestagswahlkampfs wollte der Verkehrsminister 
keine Zusage geben, dass Regionalisierungsmittel künftig auch in den 
Betrieb neuer Bahnen fließen können. "Aber es ist eine Ansage, dass 
ich sehe, dass es nicht fair ist, wie das alte System ist."

Umfahrung für Ilsfeld kommt
Positive Nachrichten hatte der baden-württembergische Verkehrsmi-
nister Winfrid Hermann bei seinem Wahlkampfauftritt auch für Ilsfeld 
selbst dabei. Auf Nachfrage von Bürgermeister Thomas Knödler be-
stätigte er, dass das Verfahren für die Ortsumfahrung im Straßenbau-
programm bis 2019 wegen Personalproblemen im Regierungspräsidi-
um Stuttgart zwar ins Stocken gekommen sei. Aber inzwischen seien 
die Vorbereitungen wieder aufgenommen worden: „Der Baubeginn 
ist in Sicht“, sagte Hermann: „Die gute Nachricht ist: Die Umfahrung 
kommt.“ Ein genaues Datum könne er jedoch nicht nennen. Ilsfeld 
sei eine der wenigen Ortsumgehungen in der Liste der anstehenden 
Baumaßnahmen. „Sie haben das Glück dabei zu sein.“ off
(Von Steffan Maurhoff Heilbronner Stimme 28.08.2017)

Die Freibadsaison geht zu Ende!
Wir möchten Sie informieren, dass das Freibad Ilsfeld noch bis 
einschließlich 
Sonntag, 10. September 2017 
geöffnet ist. 
Bis zu diesem Termin sollten die Spinde in den Umkleidekabinen 
ausgeräumt sein und Fundsachen die über die Saison angefallen 
sind, können an der Freibadkasse abgeholt werden. 
Gemeinde Ilsfeld
Bauhof
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Bitte beachten:  
Straßenvollsperrung seit KW 31 (31.07.2017)

Die K 2156 Ilsfeld – Pfahlhof wird während der  
Sommerferien für ca. 6 Wochen voll gesperrt sein
Auf der Strecke der K 2156 zwischen Ilsfeld und Pfahlhof 
wird der Landkreis Heilbronn während der Schulsommerferien 
eine Asphaltbelagsmaßnahme durchführen. 
Ausführen wird die Maßnahme die Firma Lukas Gläser aus Aspach.
Nachdem jetzt noch umfangreiche Arbeiten zur Befestigung der 
Bankette durchgeführt werden, ist mit einer Dauer der Voll-
sperrung von ca. sechs Wochen zu rechnen.
Während der Sperrung wird die Bushaltestelle in der Bahnhofstra-
ße für die Buslinie 646 (Schozach-Shuttle) von und nach Kirch-
heim nicht bedient. Ersatzhaltestelle ist hier die Haltestelle am 
Kelterplatz/Kreissparkasse.
Der Niethammerweg wird in dieser Zeit nicht über die Kreisstra-
ße erreichbar sein. Auch alle Feld- und Waldwege sowie die Wald-
parkplätze und der Waldspielplatz können über die Kreisstraße in 
diesem Zeitraum nicht erreicht werden.
Die Einschränkungen und die Beeinträchtigungen für Anwohner 
und Grundstücksbesitzer im Zusammenhang mit den nun anste-
henden Sanierungsarbeiten bitten wir zu entschuldigen und dan-
ken schon heute für Ihr Verständnis.

Kinderferienprogramm
Cowboys und Cowgirls auf der Jagd nach „Euronen“

Beim Kinderferienprogramm der Volksbank Beilstein-Ilsfeld-Abstatt 
eG machen sich die Kinder auf in den Wilden Westen
Bürgerpark Abstatt: „Lasst uns die Post ausrauben“, schallt es durch 
den Bürgerpark. Doch auf dem Weg zum Post-Kartonhäuschen, 
werden die übereifrigen Posträuber von einer Betreuerin gestoppt. 
In €City, der Kinderspielstadt der Volksbank, wird nicht gestohlen, 
sondern auf ehrliche und spielerische Weise Geld verdient. Die Volks-
bank bringt beim diesjährigen Kinderferienprogramm der Gemeinden 
Beilstein, Ilsfeld, Abstatt und Untergruppenbach einen Hauch Wilden 
Westen in den Bürgerpark. Das Marketing-Team und die zahlreichen 
Helfer haben sich ein aufwändiges und spannendes Tagesprogramm 
für die 75 Kinder ausgedacht. 
Stationen Zu Beginn exixtiert €City die Stadt noch nicht. Die Kin-
der müssen diese erst errichten. Mit Feuereifer entsteht ein Saloon, 
die Post, das Gefängnis und ein Grandhotel. Eben alles, was man 
in einer waschechten Westernstadt findet. An den weiteren Statio-
nen haben die Teilnehmer viele Aufgaben zu bewältigen. Es werden 
Cowyboy-Hüte, Holster und Westen gebastelt. Jeder echte Western-
held braucht sein eigenes Pferd. Bei der Fährtensuche gehen die Kin-

der den Spuren von Grizzlies, Büffeln und Waschbären nach. Als 
Billy the Kid aus dem Gefängnis türmt, müssen die Kinder verdeckt 
ermitteln und dürfen nur mit Morsezeichen kommunizieren. Beim 
Pokern und Würfeln kommen die Zocker voll auf ihre Kosten. Für 
alle erfüllten Aufgaben erhalten die Teilnehmer „Euronen“, die heiß-
begehrte Währung in €City. 
Abschluss Am Schluss wird es nochmal lustig, denn alle Kinder 
müssen beim Line-Dance ihr tänzerisches Talent beweisen, bevor die 
Euronen in Süßigkeiten und eine Wasserpistole eingetauscht werden 
können. 
„Alles hat super geklappt und die Kinder waren mit viel Begeiste-
rung dabei und haben sich in waschechte Cowboys und Cowgirls 
verwandelt“, lobten die Organisatorinnen der Volksbank Beilstein-
Ilsfeld-Abstatt eG, Ulrike Strüber und Gabi Thamm.

Kinder- und Jugendreferat

Öffnungszeiten Jugendtreff „Gnascht“

Montag
16:00 Uhr bis 17:00 Uhr Lerngruppe
17:00 Uhr bis 19:00 Uhr offener Betrieb

Dienstag
17:00 Uhr bis 18:30 Uhr Just for Girls

Mittwoch
17:00 Uhr bis 19:00 Uhr offener Betrieb

Donnerstag
14:30 Uhr bis 16:30 Uhr Kreative Kids

Freitag
14:30 Uhr bis 18:00 offener Betrieb

Offener Betrieb (ab 10 Jahren)
Wir bieten euch verschiedene Spiel - und Sportmöglichkeiten wie 
Kicker, Tischtennis, Billard, Brett- und Kartenspiele, ein offenes Ohr 
für alles was euch bewegt und natürlich auch Platz zum Musikhören, 
Entspannen und Freunde treffen.

Just for Girls (ab 10 Jahren)
Am Dienstag gehört das Jugendhaus allein euch Mädels. Geplant 
sind spezielle Angebote zu Mädchenthemen, die wir uns gemeinsam 
überlegen.

Lerngruppe (ab 10 Jahren)
Am Montag habt ihr eine Stunde Zeit, euch für Klassenarbeiten oder 
Referate vorzubereiten, Vokabeln zu lernen oder anderen Schülern 
bei ihren Hausaufgaben zu helfen.

Kreative Kids (ab 8 Jahren)
Dieses Angebot richtet sich an alle Kinder und Jugendlichen, die 
Spaß daran haben, sich kreativ zu betätigen. Wir basteln, werken, 
spielen, backen oder kochen gemeinsam.
Öffnungszeiten können in den Ferien abweichen.

Bauernverband 
Heilbronn-Ludwigsburg e. V. 

Wir machen Regionalität erFahrbar
Zu einer Radtour auf einer Strecke von etwa 10 km Länge lädt der 
Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg alle an der regionalen Land-
wirtschaft interessierten Freizeitradler nach Böckingen und Klin-
genberg ein. Entlang der Strecke wird an mehreren Stationen über 
verschiedene landwirtschaftliche Kulturen, wie Wein, Kartoffeln 
oder Zuckerrüben und außerdem über das Agrarumweltprogramm 
der Stadt Heilbronn und die regionale Tierhaltung informiert. Für 
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Bewirtung auf dem landwirtschaftlichen Betrieb Schnepf, Bruhweg 
24, Heilbronn-Böckingen ist gesorgt. Die Strecke (siehe Skizze) ist 
am Sonntag, den 10. September 2017 von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
ausgeschildert und wird selbstständig abgefahren. Anreise mit dem 
Fahrrad, der Bahn (S4, Haltestelle Böckingen West) oder dem Pkw 
(Parkplätze auf dem Betrieb Schnepf). Alle Teilnehmer sind für die 
Verkehrssicherheit ihrer Fahrräder und die Einhaltung der Straßen-
verkehrsordnung selbst verantwortlich. Der Veranstalter übernimmt 
diesbezüglich keine Haftung. Weitere Informationen gibt es beim 
Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg, Gartenstraße 54, 74072 
Heilbronn, Tel.: 07131/888290.

Landratsamt 
Heilbronn 

Gemeinsam für Klimaschutz
SERVICE-PRESSEMELDUNG
Thema: EnergieSTARTberatung (Termine für September 2017)

Heizungsaustausch, Energetische Sanierung,  
Unübersichtliche Fördermöglichkeiten, komplizierte Gesetze 
und Vorschriften? Was muss ich beachten?
Sie planen einen Austausch Ihrer Heizung, wissen jedoch nicht 
welches Gesetz zu beachten ist oder wie die 15 % des Erneuerbare-
Wärme-Gesetzes (EWärmeG) erfüllt werden können? Sie möchten 
ihre Energiekosten senken oder ihr Haus sanieren und finden sich im 
Dschungel von unübersichtlichen Fördermöglichkeiten, komplizierte 
Gesetze und Vorschriften nicht zurecht? 
Antworten auf diese und weitere Fragen zu den Themen Sanierung, 
Sanierungsfahrplan,  Fördermittel, Vor-Ort-Beratung und Energie-
sparen erhalten Sie bei der kostenfreien und neutralen Ener-
gieSTARTberatung, die ehrenamtlich von neutral zertifizierten 
Energieberatern in Kooperation mit dem Landratsamt Heilbronn 
durchgeführt wird.
Die ca. 30-minütige EnergieSTARTberatung findet derzeit an 
19 Beratungsstellen (Rathäusern) statt und ist für alle Einwoh-
ner des Landkreises Heilbronn kostenlos. Eine vorherige 
Terminvereinbarung ist zur besseren Planung notwendig. 
Die Termine sowie weitere Informationen können online unter 
www.landkreis-heilbronn.de/energieberatung eingesehen und 
vereinbart werden. Fragen oder Hilfe bei der Online-Terminver-
einbarung erhalten Sie unter Tel.: 07131 994 – 1184 oder unter  
energieberatung@landratsamt-heilbronn.de

Die Termine für September 2017 können Sie der Tabelle entnehmen.
Online-Terminvereinbarung: 
www.landkreis-heilbronn.de/energieberatung

05.09.2017 Rathaus Massenbachhausen
05.09.2017 Rathaus Gemmingen
06.09.2017 Rathaus Neudenau
06.09.2017 Rathaus Möckmühl
07.09.2017 Rathaus Neuenstadt
07.09.2017 Rathaus Weinsberg
13.09.2017 Rathaus Ilsfeld
13.09.2017 Rathaus Eppingen
13.09.2017 Rathaus Kirchardt
19.09.2017 Rathaus Nordheim
21.09.2017 Rathaus Lehrensteinsfeld
21.09.2017 Fritzhalle Schwaigern
21.09.2017 Rathaus Untergruppenbach
21.09.2017 Rathaus Bad Friedrichshall
27.09.2017 Rathaus Bad Rappenau
27.09.2017 Rathaus Zaberfeld
28.09.2017 I-Punkt Energie Wüstenrot
28.09.2017 Begegnungsstätte Ellhofen
29.09.2017 Bürgerbüro Lauffen

Die Termine für Oktober 2017 finden Sie bereits ab 01.09.2017 
ebenfalls unter: www.landkreis-heilbronn.de/energieberatung

Umwelt aktuell
Recyclinghof Ilsfeld

Ilsfeld, Mercedesstraße
Donnerstag, Freitag 14.00 - 18.00 Uhr, Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

Häckselplatz Erddeponie  
Neckarwestheim

Freitag 13.30 - 17.00 Uhr, Samstag 8.30 - 12.00 Uhr

Hausmülldeponien
Eberstadt

Montag - Freitag 7.45 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr
Samstag 9.00 - 11.30 Uhr

Schwaigern-Stetten
Dienstag - Freitag 7.45 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr

Samstag 8.00 - 12.30 Uhr

Landratsamt 
Heilbronn 
Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den  
Landkreis Heilbronn am 23.08.2017

 

Lerchenstraße 40 Kreissparkasse Heilbronn Mo.-Fr. 8:00 – 12:00 Uhr 
Telefon 07131 994-0 IBAN: DE80 6205 0000 0000 0007 25 Mi.  13:30 – 18:00 Uhr 
Telefax 07131 994-190 Swift-Bic.: HEIS DE 66 XXX Buslinien 10 + 11 Mönchseestraße 
www.landkreis-heilbronn.de  Stadtbahnlinie S4 Friedensplatz 
 

 
 
 
 

 
 
Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis Heilbronn 
am 23.08.2017 
 
 
Messstellen Messzeit 

(von ... bis) 
festgesetzte 
Geschwindig- 
keit 

Zahl der  
gemessenen 
Fahrzeuge 

Zahl der 
Über- 
schreitungen 

höchste 
Geschwindig- 
keit 

Jahnstr. 
(Auenstein) 

19.15 – 20.30 30 km/h 55 4 45 km/h 

 
 
Eine differenziertere Aufschlüsselung der gemessenen Geschwindigkeiten ist aus 
technischen Gründen nicht möglich. 
 
Diese Angaben können zur Veröffentlichung verwendet werden. 
 
Freundliche Grüße 
 
 
Heinz 
 
 

Landratsamt Heilbronn  I  74064 Heilbronn 
 
 
Bürgermeisteramt 
 
 
Ilsfeld 
 

Telefon 
Fax 

E-Mail 
 

Zimmer 
Unser Zeichen 

Datum 

STRASSEN UND VERKEHR 
Straßenverkehrsbehörde 
      
Katrin Wissmann 

07131 994-1187 
07131 994-831187 
katrin.wissmann 
@Landratsamt-Heilbronn.de 
E605 
      
29. August 2017 

Eine differenziertere Aufschlüsselung der gemessenen Geschwindig-
keiten ist aus technischen Gründen nicht möglich.
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den  
Landkreis Heilbronn am 28.08.2017

 

Lerchenstraße 40 Kreissparkasse Heilbronn Mo.-Fr. 8:00 – 12:00 Uhr 
Telefon 07131 994-0 IBAN: DE80 6205 0000 0000 0007 25 Mi.  13:30 – 18:00 Uhr 
Telefax 07131 994-190 Swift-Bic.: HEIS DE 66 XXX Buslinien 10 + 11 Mönchseestraße 
www.landkreis-heilbronn.de  Stadtbahnlinie S4 Friedensplatz 
 

 
 
 
 

 
 
Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis Heilbronn 
am 28.08.2017 
 
 
Messstellen Messzeit 

(von ... bis) 
festgesetzte 
Geschwindig- 
keit 

Zahl der  
gemessenen 
Fahrzeuge 

Zahl der 
Über- 
schreitungen 

höchste 
Geschwindig- 
keit 

Ilsfelder Str. 
(Schozach) 

06.40 – 07.40 50 km/h 81 2 60 km/h 

Raiffeisenstr. 08.20 – 09.20 30 km/h 63 5 43 km/h 

 
 
Eine differenziertere Aufschlüsselung der gemessenen Geschwindigkeiten ist aus 
technischen Gründen nicht möglich. 
 
Diese Angaben können zur Veröffentlichung verwendet werden. 
 
Freundliche Grüße 
 
 
Heinz 
 
 

Landratsamt Heilbronn  I  74064 Heilbronn 
 
 
Bürgermeisteramt 
 
 
Ilsfeld 
 

Telefon 
Fax 

E-Mail 
 

Zimmer 
Unser Zeichen 

Datum 

STRASSEN UND VERKEHR 
Straßenverkehrsbehörde 
      
Katrin Wissmann 

07131 994-1187 
07131 994-831187 
katrin.wissmann 
@Landratsamt-Heilbronn.de 
E605 
      
29. August 2017 

Eine differenziertere Aufschlüsselung der gemessenen Geschwindig-
keiten ist aus technischen Gründen nicht möglich.

Gemeindebücherei
Gemeindebücherei  
Ilsfeld                                                                           

Öffnungzeiten

Montag             	 15.00 Uhr - 19.00 Uhr
Mittwoch           	   9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag          	15.00 Uhr - 18.00 Uhr

Ilsfeld, Rathausstr. 8 (Sitzungssaal) Tel. 07062-9042-15
www.Ilsfeld.de  Kultur + Bildung   Gemeindebücherei

Wir haben in den Sommerferien geöffnet

Sie können ihr Lesefutter während der gesamten 
Ferien bei uns ausleihen ... ... ob für den Urlaub am 
Meer, auf Balkonien, fürs Ilsfelder Freibad, Wander-
bücher für die Berge oder Bikeline, Fahrradkarten 

für den sportlichen Urlaub, Garten- und Bastel-
bücher für alle HeimwerkerInnen, Hörbücher für "Lesefaule" und 

Zeitschriften einfach für zwischendurch.
Es ist für jeden etwas dabei.

Wir freuen uns auf alle Leserinnen & Leser

Lesezirkus Kindervorlesung

Am Montag, 04. September findet wieder 
unser Lesezirkus Kindervorlesung statt.
15.30 Uhr für 4- bis 6-jährige Kinder und
16.15 Uhr für 6- bis 9-jährige Kinder
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Wir freuen uns auf euch alle !!!

Buchvorstellung

Die drei ??? Kids. Die Räuberjagd
Justus, Peter und Bob sind beste Freunde und 
Detektive! Zusammen haben die drei ??? schon 
viele knifflige Fälle gelöst. 
Die drei ??? können es kaum glauben: Ihre Nach-
barn wurden bei Einbrüchen und Diebstählen 
beobachtet! Fieberhaft suchen Justus, Peter und 
Bob nach einer Erklärung.

Lesen lernen ist schwer? Nicht mit dieser spannenden Geschichte, 
die auch Leseanfänger ab Klassenstufe 2 leicht bewältigen können.
Für Kinder ab 7 Jahren.

Der kleine Drache Kokosnuss bei den wilden Tieren
Feuerdrache Kokosnuss und Fressdra-
che Oskar vermissen ihre Freundin 
Matilda sehr! Das Stachelschwein ist 
wegen eines Schüleraustauschs nach 
Afrika gereist. In einem Brief berichtet 
sie, dass sie, kurz vor ihrer Rückkehr 
auf die Dracheninsel, noch alle großen 
Tiere Afrikas interviewen will. Auweia, 
denken Kokosnuss und Oskar, das 
könnte gefährlich werden, so ganz al-

lein Löwe, Nashorn, Büffel & Co. zu begegnen. Da fackeln die beiden 
nicht lang und reisen nach Afrika, um ihrer Freundin beizustehen ...
Für Kinder ab 6 Jahren

Die Unsinkbaren Drei - Die unglaublichen Abenteuer der 
besten Piraten der Welt
Piratenkapitän Flitschauge 
musste eben erst seine meutern-
de Mannschaft von Bord der 
"Sturmhölle" werfen, da wird 
sein Schiff zweimal gerammt: 
Zuerst von einem Riesensuppen-
kessel mit einem spillerigen Kerl 
darin und, wenig später, von einer Holzplanke, auf der ein rundli-
cher Mensch sitzt und wild mit einer Suppenkelle paddelt. "Höchst 
piratig!", findet Kapitän Flitschauge. Neugierig nimmt er die beiden 
an Bord ... Welche verrückten und spannenden Abenteuer die drei 
schon bald gemeinsam erleben werden, kann der Piratenkapitän zu 
diesem Zeitpunkt nicht einmal ahnen ...
Mit wilden Piraten-Liedern auf CD zum Mitsingen für Kinder ab 6 
Jahren.

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Ilsfeld                                                                  
www.feuerwehr-ilsfeld.de                                                                  

 
 

Zug Ilsfeld

Übung 1. Zug
Am Montag den 04.09.17 findet um 20 Uhr die nächste Übung des 
1. Zug statt. Treffpunkt Feuerwehrgerätehaus Ilsfeld.
D. Klecker 

Spielmannszug

SPIELMANNSZUG ILSFELD
FEUERWEHRMUSIK - JUST PLAY
Unsere nächste musikalische Ausbildung,
für alle, die Lust auf Feuerwehrmusik haben,
beginnt im Oktober.
(Blockflöte, Trommlerpfeife, Schlagwerk und Lyra)
Bei Interesse E-Mail an: info@feuerwehr-ilsfeld.de
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Soziale Einrichtungen
Diakoniestation  
Schozach-Bottwartal e. V.

Wir sind während unserer Bürozeiten von Montag bis Freitag 
in der Zeit von 7.00 bis 14.00 Uhr unter Tel. 07062 973050, 
74360 Ilsfeld, Bahnhofstraße 2, für Sie erreichbar. Für pflegerische 
Notfälle, außerhalb unserer Bürozeiten, erfragen Sie bitte die Notruf-
nummer über den Anrufbeantworter.

Kranken- und Altenpflege
Pflegedienstleitung: Immanuel Gatsche und Ursula Wüstholz, 
Tel. 07062 9730515, Sprechzeiten: Mo.-Fr. von 7.00 bis 14.00 Uhr
sowie Termine nach Vereinbarung.

Termine für Beratungsgespräche oder Termine für Qualitäts-
sicherungsbesuche können Sie während der angegebenen 
Zeiten gerne vereinbaren.

Hauswirtschaftliche Versorgung und Familienpflege
Einsatzleitung: Karin Kneidinger
stellv. Einsatzleitung Regina Schmutzer
Tel. 07062 9730513, Sprechzeiten:
Mo.-Fr. von 8.00 bis 11.00 Uhr sowie Termine nach Vereinbarung.

Verwaltung:
Tel. 07062 973050, Fax 07062 97305-20, www.diakonie-ilsfeld.de
Geschäftsleitung: Claudia Saam, Tel. 07062 9730-512
1. Vorstand: Herr Pfarrer Rüdiger Jeno, Tel. 07062 931442

I A V-Beratungsstelle für ältere,  
hilfe- und pflegebedürftige Menschen 

Sie finden Beratung und Unterstützung bei
•	Krankheit, Alter und Behinderung,
•	Pflegebedürftigkeit und damit verbundenen finanziellen und orga-

nisatorischen Fragen,
•	der Vermittlung von ambulanten und stationären Hilfen rund um 

die Pflege, Krankheit, Alter und Behinderung.
Die Beratung ist neutral, trägerübergreifend, kostenlos und unterliegt 
der Schweigepflicht. Ihre Ansprechpartnerin für die Gemeinden Ab-
statt, Beilstein, Ilsfeld und Untergruppenbach inkl. der Teilorte ist 
Frau Stöhr.

Die Beratungszeiten sind:
Dienstag und Donnerstag: 10.00 - 12.00 Uhr
Telefon 07062 9730518, IAV-Stelle Ilsfeld, Bahnhofstr. 2.
Selbstverständlich können für Beratungsgespräche auch Hausbesu-
che vereinbart werden.

Königin-Charlotte-Stift 

Schwabstr. 33, 74360 Ilsfeld, Tel.: 07062 91652-0 und Fa -290
Hausleitung: Jochen Burkert
Hauswirtschaftliche Leitung: Kathrin Sander
Verwaltung: Margrit Mildner

Möchten Sie sich gerne ehrenamtlich engagieren und für an-
dere Menschen Gutes tun?
Wir benötigen Sie für kleine Tätigkeiten z.B. spazieren gehen, vorle-
sen, basteln, unterhalten und was Sie gerne tun. Bitte rufen Sie uns 
an. Unsere Bewohnerinnen und Bewohner freuen sich.
Termine zur Beratung und Hausbesichtigung können gerne 
vereinbart werden. 
Schwabstr. 33, Tel. 07062 91652-0, Fax 07062 91652-290

Senioren Tagespflege Ilsfeld 
RV Heilbronn-Franken  

Die TAGESPFLEGE - Gemeinsam statt einsam
Wir haben freie Plätze!
Das richtige Angebot wenn:
Sie tagsüber nicht alleine zu Hause sein wollen oder können
Sie sich Abwechslung, Gesellschaft und Ansprache wünschen
Sie gerne an Gymnastik, Gedächtnis- und Ratespielen teilnehmen 
möchten Sie gerne Backen, Singen, Feiern, Spazieren gehen, und 
vieles mehr!
Sie würden sich unsere Tagespflege gerne anschauen?
Vereinbaren Sie doch einen Termin zur Besichtigung!
Öffnungszeiten: Mo - Fr, 8.00 bis 16.00 Uhr
Telefon: 07062 - 979296
E-mail: tagespflege-ilsfeld@asb-heilbronn.de
Ansprechpartner:
Christine Bückert-Güth – Leitung
Birgit Koch – stv. Leitung

Bürger für Bürger e. V. 
Bürgerservice 

Bürger der Gemeinde Abstatt – Beilstein – Ilsfeld – Untergruppen-
bach (mit eingemeindeten Orten) helfen ihren älteren und hilfsbe-
dürftigen Mitbürgerinnen und Mitbürgern. Schwerpunktmäßig bie-
tet der Verein Bürger für Bürger e.V. folgende Leistungen an, ohne in 
Konkurrenz zu den gewerblichen Unternehmen oder professionellen 
Organisationen zu treten:
•	Kleine handwerkliche Hilfsdienste im Haus und Garten  

(Gardinen auf- und abhängen, Rasen mähen, Briefkasten leeren)
•	Kleine Fahrdienste (auch mit Begleitung) zum Arzt, zur Massage 

etc.
•	Haussitting (Haustiere füttern / ausführen, Blumen gießen)
•	Kleine Besorgungen (Grab gießen, einkaufen, Arznei holen)
•	Schriftverkehr mit Behördengänge zu Behörden/Krankenkassen
•	Betreuung
Neue Mitglieder, die Hilfeleistungen erbringen wollen, können 
sich an die Ortskoordinatoren/in wenden.
Falls Sie den zuständigen Ortskoordinator/in Ihrer Gemeinde nicht 
erreichen können, wenden Sie sich an einen anderen Ortskoordina-
tor/in!
Wir alle helfen Ihnen!
Für Abstatt Annette Jacob, Tel. 07062 / 61242
Für Beilstein Ingrid Bauer, Tel. 07062 / 8802
   oder Otto Sonnenwald, Tel. 07062 / 8790
Für Ilsfeld + Sonja Enzel, Tel. 07062 / 9157108
Schozach + Auenstein Jutta Layer, Tel. 07062 / 61029

Mechthild Jäger, Tel. 07062 / 6967
Für Untergruppenbach + Claudia Schlenker, Tel. 07131 / 970465
Unter- u. Oberheinriet Mechthild Jäger, Tel. 07062 / 6967

Jürgen Liedtke, Tel. 07130 /6639

Psychologische Außensprechstunde
in Ilsfeld

Gerne können Sie sich mit Fragen in Verbindung mit:
* Ihrem eigenen Leben (für Erwachsene und Jugendliche)
* Ihrer Familie
* Ihren Kindern
* Ihrer Partnerschaft
* Trennung oder Scheidung
* Ihrem Arbeitsplatz
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an uns wenden, um gemeinsam Ideen und Lösungsmöglichkeiten zu 
entwickeln. Beraten werden Sie durch Angela Tatti, Dipl. Sozialpäd-
agogin und Lebens-, Paar- und Erziehungsberaterin (EKFUL) in den 
Räumen der Diakoniestation (2. OG, 1. Raum rechts)
Termine erhalten Sie nach Absprache über das Sekretariat der Psy-
chologischen Beratungsstelle des Kreisdiakonieverbandes unter 
07131-964420. Die Erziehungs- und Jugendberatung ist kostenlos.

 

 

 

 

Das Tafelmobil kommt…          
…immer mittwochs! 
 
 

 
 

…und hält an folgenden Stellen: 
 
- Auenstein:  10.45 – 11.30 Uhr 

Parkplatz „Boxenstop“  Hauptstraße 47 
 
- Beilstein:        12.00 - 12.30 Uhr  
im alten Feuerwehrhaus    Bahnhofstraße 
 
-Oberstenfeld: 13.00 – 13.30 Uhr 
Bottwarstr. 9, Eingang alter EDEKA-Markt 
 
- Großbottwar:  14.00 – 14.30 Uhr 

Wunnensteinhalle, Eingangsbereich 
 
 

Verantwortlich: 
Evangelische Kirchengemeinden im 
Kirchenbezirk Marbach-Nord: 
Auenstein, Beilstein, Gronau, Oberstenfeld, 
Großbottwar. 
Diakonin M. Herter-Scheck 
Tel.Nr. 07062/67 40 96 
Diakonat.Marbach-Nord@t-online.de 
 

 
 

 
 
 

 

Das Tafelmobil kommt…
…immer mittwochs!

 

 

 

Das Tafelmobil kommt…          
…immer mittwochs! 
 
 

 
 

…und hält an folgenden Stellen: 
 
- Auenstein:  10.45 – 11.30 Uhr 

Parkplatz „Boxenstop“  Hauptstraße 47 
 
- Beilstein:        12.00 - 12.30 Uhr  
im alten Feuerwehrhaus    Bahnhofstraße 
 
-Oberstenfeld: 13.00 – 13.30 Uhr 
Bottwarstr. 9, Eingang alter EDEKA-Markt 
 
- Großbottwar:  14.00 – 14.30 Uhr 

Wunnensteinhalle, Eingangsbereich 
 
 

Verantwortlich: 
Evangelische Kirchengemeinden im 
Kirchenbezirk Marbach-Nord: 
Auenstein, Beilstein, Gronau, Oberstenfeld, 
Großbottwar. 
Diakonin M. Herter-Scheck 
Tel.Nr. 07062/67 40 96 
Diakonat.Marbach-Nord@t-online.de 
 

 
 

 
 
 

 

…und hält an folgenden Stellen:
- Auenstein: 10.45 – 11.30 Uhr
Parkplatz „Boxenstop“ Hauptstraße 47

- Beilstein: 12.00 - 12.30 Uhr
im alten Feuerwehrhaus Bahnhofstraße
- Oberstenfeld: 13.00 – 13.30 Uhr
Bottwarstr. 9, Eingang alter EDEKA-Markt

- Großbottwar: 14.00 – 14.30 Uhr
Wunnensteinhalle, Eingangsbereich

Sie erhalten Sozialhilfe oder 
Arbeitslosengeld II? Sie haben nur eine 
kleine Rente? Sie erhalten Bafög?
Sie müssen mit wenig Geld auskommen?
Die fahrbare Tafel bietet Menschen mit 
geringem Einkommen die Möglichkeit, 
Lebensmittel zu deutlich verringerten 
Preisen zu bekommen. 
Voraussetzung zum Einkauf ist ein Berech-
tigungsausweis. Unterlagen dazu bitte zum 
Tafelmobil mitbringen.
Bitte an bedürftige Familien und 
Personen mit geringem Einkommen weiter 
sagen.
Verantwortlich:
Evangelische Kirchengemeinden im
Kirchenbezirk Marbach-Nord:
Auenstein, Beilstein, Gronau, Oberstenfeld,
Großbottwar.
Diakonin M. Herter-Scheck
Tel.Nr. 07062/67 40 96
Diakonat.Marbach-Nord@t-online.de

Tageseinrichtungen 
für Kinder

                 

 

 
Kinderhort Pusteblume 

Am 24. August nutzten wir das schöne Wetter und verbrachten einen 
tollen Tag im Wald. Gleich morgens nach dem Frühstück ging es für 
alle drei Gruppen los. Auf dem Waldspielplatz angekommen, konn-
ten wir es gar nicht abwarten, den Wald zu erkunden. Wir wippten 
um die Wette, nutzten die Schaukel oder begannen Lager zu bauen.
Während wir uns bei verschiedenen Spielen austobten, fingen unsere 

Erzieherinnen an, Feuer für das Mittagessen zu machen. Das Holz 
dafür haben wir gleich bei unserer Ankunft gesammelt. Als es endlich 
soweit war, ließen wir uns die gegrillten Würstchen so richtig schme-
cken. Zum Nachtisch gönnten wir uns gegrillte Marshmallows. Den 
Nachmittag verbrachten wir unter anderem mit Lager bauen. Aus 
Stöcken, Ästen, Blättern und vielem mehr machten wir die coolsten 
Geheimverstecke.

Den Tag schlossen wir mit 
ein paar Runden „Ninja-
Jagd“ ab. Das Spiel mit 
„Wächtern“ und „Ninjas“ 
hat unser Erzieher Chris 
mit uns letztes Jahr erfun-
den. Die Wächter und der 
Elitewächter sind dafür 
zuständig in einer vorge-
geben Zeit alle Ninjas und 
den Elite-Ninja gefangen 
zu nehmen. Dabei ging 
es richtig wild zu und wir 
nutzten fast den ganzen 
Wald um uns gegenseitig 
zu fangen.

Die Kreativ –Woche
Die Gelbe Gruppe hat eine Kreativ-Woche gestaltet.Wir durften uns 
aussuchen was wir herstellen wollten. Wir haben einen 3D-Würfel 
gebastelt. Dieser Würfel ist ein kniffliges Geduldspiel. Zu Beginn ha-
ben wir die Kanten von den Würfeln abgeschliffen. Dann klebten wir 
die Würfel mit Holzleim aneinander wie auf der Beschreibung. Nach-
dem der Holzleim getrocknet war haben wir die einzelnen Würfeltei-
le in verschiedenen Farben angemalt.
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Die anderen Kinder haben ein kleines Boot aus Styropor gebaut. Es 
mussten zuerst die Schablonen ausgeschnitten und dann auf das 
Styropor übertragen werden. Das Styropor wurde dann mit Cutter-
Messern geschnitten. Jetzt musste der Aufbau des Schiffes genauso 
gemacht werden, wie es in der Anleitung stand. Das war ganz schön 
schwierig! Mit Leim wurde alles zusammengeklebt. 
Jetzt müssen die leichten Schiffe nur noch angemalt und ins Wasser 
gesetzt werden; dann kann´s losgehen!

Dieser Bericht wurde von Jana, Sarah und Frau Eisele geschrieben

Schulen
STEINBEIS    
Gemeinschaftsschule Ilsfeld 

Schulbeginn nach den Sommerferien
Primarstufe:
1.	� Die Schüler der Klassen 2 bis 4 kommen am Montag, dem11. 

September 2017 um 8.30 Uhr zur Schule.Liebe Kinder, stellt 
euch an euren Aufstellplätzen im Schulhof auf, dort holen euch 
eure Klassenlehrer/innen ab. Der Unterricht endet um 12.00 
Uhr.

2.	� Die ersten Klassen werden am Samstag, dem 16. September 
2017 eingeschult. Um 9.15 Uhr findet in der Bartholomäus-
kirche in Ilsfeld ein Anfangsgottesdienst statt, zu dem auch die 
Eltern und Geschwister herzlich eingeladen sind. Im Anschluss 
an den Gottesdienst laden wir, etwa ab 10.30 Uhr, in der Schoz-
achtalhalle zu der Schulaufnahmefeier ein. Nach der Feier bezie-
hen die Schüler ihre Klassenzimmer. Gegen 12.00 Uhr ist für die 
Erstklässler der 1. Schultag beendet.

Die ersten Elternabende der neuen Erstklässler finden am Mittwoch, 
dem 13. September 2017 um 20.00 Uhr in den Klassenzimmern der 
ersten Klassen statt. Hierzu laden wir alle Eltern der künftigen Einser 
recht herzlich ein.

Sekundarstufe:
	� Die neuen 5. Klässler treffen sich am Dienstag, dem 12. Sep-

tember 2017, um 9.00 Uhr beim Eingang zum Musiksaal der 
Steinbeis-Gemeinschaftsschule in Ilsfeld. Nach einer kleinen Auf-
nahmefeier haben die neuen Fünfer bis 12.00 Uhr Unterricht.

	� Die Schüler der künftigen 6.-10. Klassen kommen am Montag, 
dem 11. September 2017 zur 2. Unterrichtsstunde (8:30 Uhr) 
zur Schule (Treffpunkt Haupteingang). Der Unterricht endet um 
12.00 Uhr.

Allen Schülerinnen und Schülern wünschen wir im neuen Schuljahr 
einen guten Anfang und viel Erfolg.

Kernzeitbetreuung Gruppe 2

Nun ist es bald soweit-die Kerni 3 in Auenstein öffnet Ihre 
Pforten.
Wir, zum einen Karin Müller (verheiratet, 2 Mädels) und 
zum anderen Jutta Schnabel (verheiratet, 1 große Tochter)
sind schon sehr gespannt und freuen uns riiiiiesig mit EUCH
•	zu spielen
•	zu basteln
•	tolle Ausflüge zu unternehmen
•	Abenteuer zu erleben
Falls eure Eltern noch Fragen haben, können Sie uns unter der
Handy Nr.: 015222987090 erreichen.

Herzog-Christoph-Gymnasium  
Beilstein  

Unterrichtsbeginn im Schuljahr 2017/18
Am Herzog-Christoph-Gymnasium beginnt der Unterricht 

am Montag, den 11. September 2017
für die Schülerinnen und Schüler 
der Klassenstufen 6 bis 11   	 um 7.35 Uhr
der Klassenstufe 12       		  um 8.25 Uhr

Gottesdienste zum Schuljahresbeginn:
Die Religionslehrerinnen und Religionslehrer des HCG und der Schü-
lerbibelkreis laden herzlich ein zu den ökumenischen Gottesdiensten 
am Beginn des neuen Schuljahres. Der Gottesdienst für die Klassen 
6 – JG 2 beginnt am Dienstag, den 12. September um 7.30 Uhr in 
der Beilsteiner St. Anna-Kirche. 
Anschließend um 8.30 Uhr findet ebenfalls in der St. Anna-Kirche 
der Gottesdienst für die Schülerinnen und Schüler der neuen fünften 
Klassen statt, zu dem auch Eltern und Angehörige herzlich eingela-
den sind.
Der Besuch der Gottesdienste ist freiwillig.
Am Dienstag, den 12. September beginnt der stundenplanmäßige 
Unterricht für die Klassen 6 bis JG 2 mit der 2. Stunde um 8.25 Uhr.
Unsere neuen Klassen 5 werden am Dienstag, den 12. September 
um 9.30 Uhr in der Stadthalle Beilstein begrüßt, dazu sind die Ange-
hörigen unserer neuen 5er herzlich eingeladen.
Im Anschluss daran bewirtet der Verein der Freunde im Foyer.  Un-
terrichtsende für die Klassen 5 ist an diesem Tag 12.45 Uhr.

Das Kollegium des Herzog-Christoph-Gymnasiums
und der Schulleiter Jochen Bär

Volkshochschule   
Unterland 

Ilse Bolg, Blumenstr. 8, 74360 Ilsfeld
Tel. 07062 974381, Fax 07062 974382
www.vhs-unterland.de, E-Mail: ilsfeld@vhs-unterland.de

Das neue Programm für  
das Herbstsemester 2017 ist online! 

www.vhs-unterland.de
 Einfach mal reinschauen!

Hier eine Kurzübersicht der Kursangebote.
Die ausführlichen Beschreibungen finden Sie im Internet

oder fragen Sie bei ihrer Außenstelle nach.

Info & Anmeldungen
Ilse Bolg, Blumenstr. 8, 74360 Ilsfeld,

Tel. 07062-974381, Fax 07062-974382, Ilsfeld@vhs-unterland.de

031. August 2017 Nr. 35 • 14



September 2017
172.30235.il ZUMBA® 
So, 10.09., 10.00-11.00 Uhr, 15x, 56 €
172.30236.il ZUMBA® 
So, 10.09., 11.00-12.00 Uhr, 15x, 56 €
172.30145.il Faszientraining mit Yoga
Di, 19.09., 09:15-10:30 Uhr, 17x, 82 €
172.30146.il Faszientraining mit Yoga
Di, 19.09., 10:30-11:45 Uhr, 17x, 82 €
172.30219.il Wirbelsäulenfitness 
Mi, 20.09., 19:30-20:30 Uhr, 12x, 45 €
172.30220.il Wirbelsäulenfitness 
Mi, 20.09., 20:30-21:30 Uhr, 12x, 45 €
172.30215.il Wirbelsäulengymnastik 
Mo, 25.09., 19.00-20.00 Uhr, 12x, 45 €
172.30216.il Rücken-Fit 
Mo, 25.09., 20:15-21:15 Uhr, 12x, 45 €
172.30261.il Energy-Move 
Mo, 25.09., 18.00-19.00 Uhr, 12x, 45 €
172.40420.il Deutsch A2.1 
Mo, 25.09., 19.00-20:30 Uhr, 15x, 84 €
172.20930.il Orientalischer Ausdruckstanz
Di, 26.09., 20.00-21:30 Uhr, 10x, 56 €
172.30140.il Kundalini-Yoga 
Di, 26.09., 20.00-21:30 Uhr, 15x, 84 €
172.30217.il Wirbelsäulengymnastik in Auenstein
Di, 26.09., 09.00-10.00 Uhr, 12x, 45 €
172.30218.il Wirbelsäulengymnastik in Auenstein
Di, 26.09., 10.00-11.00 Uhr, 12x, 45 €
172.40605.il Englisch Starter A1.2  
für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen
Di, 26.09., 09.00-10:30 Uhr, 15x, 84 €
172.20813.il Gitarre Aufbaukurs für Erwachsene 
und Jugendliche
Mi, 27.09., 18.00-19.00 Uhr, 11x, 84 €
172.20815.il Spielkreis Gitarre für Erwachsene 
und Jugendliche
Mi, 27.09., 19:15-20:15 Uhr, 11x, 84 €
172.20915.il Line Dance & Co 
Mi, 27.09., 19:30-20:45 Uhr, 8x, 40 €
172.20916.il Line Dance & Co 
Mi, 27.09., 11.10., 25.10., 08.11., 18:15-19:15 Uhr, 17 €
172.30133.il Hatha-Yoga 
Mi, 27.09., 18:30-19:45 Uhr, 15x, 70 €
172.30147.il Yoga – finde deine innere Balance!
Mi, 27.09., 20.00-21:30 Uhr, 11x, 62 €
172.40625.il English A2 - Activate your English
Mi, 27.09., 20:30-22.00 Uhr, 15x, 84 €
172.40630.il Englisch B1 - auch für Wiedereinsteiger 
Mi, 27.09., 19.00-20:30 Uhr, 15x, 84 €
172.30110.il Pilates 
Do, 28.09., 20.05-21.05 Uhr, 12x, 45 €
172.30113.il Faszien-Pilates 
Do, 28.09., 18.00-19.00 Uhr, 10x, 40 €
172.30175.il Meditative Momente in der Natur  
Baum-Meditation
Do, 28.09., 18.00-19:30 Uhr, 1x, 12 €
172.30200.il Fitness, Ausdauer, Beweglichkeit –  
Ganzkörpertraining
Do, 28.09., 08:50-09:50 Uhr, 12x, 45 €
172.30221.il Wirbelsäulengymnastik 
Do, 28.09., 16:30-17:30 Uhr, 13x, 51 €
172.30222.il Wirbelsäulengymnastik 
Do, 28.09., 17:30-18:30 Uhr, 13x, 51 €

172.30223.il Rücken-Fit 
Do, 28.09., 19:30-20:30 Uhr, 10x, 40 €
172.30224.il Faszien-Rücken-Fit 
Do, 28.09., 18:30-19:30 Uhr, 10x, 40 €
172.30250.il Bodyfit 
Do, 28.09., 19.00-20.00 Uhr, 12x, 45 €
172.30270.il Step & Gym 
Do, 28.09., 19.00-20.00 Uhr, 10x, 42 €
172.40610.il Englisch A1.2 
Fr, 29.09., 09.00-10:30 Uhr, 15x, 84 €

Oktober 2017
172.20980.il Tanzmäuse – Windelflitzer für Kinder  
von 2-4 Jahren mit Begleitperson
Do, 05.10., 15.00-15:45 Uhr, 10x, 52 €
172.20981.il Tanzmäuse für Kinder von 3-6 Jahren
Do, 05.10., 15:50-16:35 Uhr, 10x, 32 €
172.42207.il Spanisch A1.1 für Anfänger ohne Vorkenntnisse
Do, 05.10., 18:15-19:45 Uhr, 12x, 68 €
172.42211.il Spanisch A1.2 auch für Wiedereinsteiger
Do, 05.10., 20.00-21:30 Uhr, 12x, 96 €
172.21100.il Digital Fotografieren: Grundlagen
Fr, 06.10., 19:30-21:30 Uhr+ Sa, 07.10., 14:00-17:30 Uhr, 32 €
172.10650.il Eurokom Exam Preparation  
Vorbereitungskurs auf die Englischprüfung Realschule
Sa, 07.+14.+21.+28.10., 10.00-12.00 Uhr, 55 €
172.11510.il Mit der Ilse in die Pilze - Pilzexkursion
Sa, 07.10., 10.00-16.00 Uhr, 1x, 25 €
172.30176.il Meditative Momente in der Natur  
-Morgenfrische
So, 08.10., 09:15-10:45 Uhr, 1x, 12 €
172.20970.il Hip Hop for Kids von 6-10 Jahren
Di, 10.10., 16:30-17:30 Uhr, 10x, 32 €
172.30237.il ZUMBA® 
Di, 10.10., 18:45-19:45 Uhr, 12x, 45 €
172.30251.il Fit mit den Minibands 
Di, 10.10., 18:45-19:45 Uhr, 12x, 47 €
172.40864.il Cours de conversation française A2
Di, 10.10., 20.00-21:30 Uhr, 10x,80 €
172.30238.il ZUMBA® 
Mi, 11.10., 18:20-19:20 Uhr, 12x, 45 €
172.30252.il Fit mit den Minibands 
Mi, 11.10., 18:20-19:20 Uhr, 12x, 47 €
172.30745.il Italienisch Kochen mit Imma Celentano
Mi, 11.10., 18:30-22:30 Uhr, 1x, 38 € incl. Lebensmittel
172.10670.il Das Marburger Konzentrationstraining  
Eltern-Informations-Abend
Fr, 13.10., 19:30-21.00 Uhr, 1x, 0 €
172.20620.il Töpferwerkstatt: Kürbisgeist aus Ton  
für Kinder von 5-12 Jahren
Sa, 14.10., 13.00-15.00 Uhr, 1x, 9 €
172.30130.il Hatha-Yoga 
Mo, 16.10., 18:15-19:30 Uhr, 12x, 56 €
172.30131.il Hatha-Yoga 
Mo, 16.10., 19:30-20:45 Uhr, 12x, 56 €
172.40408.il Deutsch A1.1 für Anfänger 
Di, 17.10., 19:30-21.00 Uhr, 12x, 68 €
172.30132.il Hatha-Yoga 
Mi, 18.10., 09.05-10:20 Uhr, 12x, 56 €
172.50101.il EDV-Basiswissen – Erste Schritte am Computer 
mit Windows
Do, 19.10., 19.00-21:30 Uhr, 5x, 131 €
172.20001.il Crêperie Werner - Französischer Abend mit 
Crêpes, Musik und Bildern
Fr, 20.10., 19.00-20:30 Uhr, 12 € incl. 2 Crêpes
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172.30760.il ¡Vamos, cocinemos y divirtámonos! Kochen auf 
Spanisch!
Fr, 20.10., 18:30-22.00 Uhr, 1x, 29 € incl. Lebensmittel
172.10671.il Das Marburger Konzentrationstraining 
für Kinder der 1. und 2. Klasse
Sa, 21.10., 10.00-11:15 Uhr, 6x, 58 €
172.10672.il Das Marburger Konzentrationstraining 
für Kinder der 3. und 4. Klasse
Sa, 21.10., 11:30-12:45 Uhr, 6x, 58 €
172.21270.il Upcycling: Jeans für Erwachsene 
und Jugendliche ab 10 Jahren
Sa, 21.10., 09:30-12:30 Uhr, 1x, 16 €
172.30177.il Meditative Momente in der Natur - Abendstille
So, 22.10., 17.00-18:30 Uhr, 1x, 12 €
172.30746.il Italienisch Kochen mit Imma Celentano
Di, 24.10., 18:30-22:30 Uhr, 1x, 38 €incl. Lebensmittel
172.50175.il Android-Smartphone und -Tablet Einrichtung 
und Personalisierung des Gerätes (Modul 2)
Di, 24.10., 18:30-21:30 Uhr, 1x, 29 €
172.30790.il Thermomix und die familienfreundliche Küche
Mi, 25.10., 18:30-21:30 Uhr, 1x, 31 € incl. Lebensmittel
172.30792.il Pralinen selbst gemacht 
Fr, 27.10., 18:30-21.00 Uhr, Sa, 28.10., 10:00-12.30 Uhr, 23 €
172.21101.il Digital fotografieren: Grundlagen
Sa, 28.10., 09:30-16:30 Uhr, 1x, 32 €
172.42294.il Español para niños: Spielend Spanisch lernen 
für Kinder von 7-11 Jahren in den Herbstferien
Mo, 30.10., 16.00-18:30 Uhr, 1x, 13 €

November 2017
172.50176.il Android-Smartphone und -Tablet: 
Praxis/Anwendungen (Modul 3)
Di, 07.11., 18:30-21:30 Uhr, 1x, 29 €
172.30747.il Italienisch Kochen mit Imma Celentano
Do, 09.11., 18:30-22:30 Uhr, 1x, 38 € incl. Lebensmittel
172.20000.il Ein Italiener kommt selten allein Roberto Capitoni
Fr, 10.11., 20.00 Uhr, VK 14 €, AK 16 €
172.10651.il Eurokom Exam Preparation  
Vorbereitungskurs auf die Englischprüfung Realschule
Sa, 11.11., 10.00-14.00 Uhr, 2x, 55 €
172.20530.il Experimentelles Acrylmalen für Kinder ab 8 Jahren
Sa, 11.11., 10.00-15.00 Uhr, 1x, 23 €
172.30770.il Weinseminar: Bukettrebsorten - 
die leidenschaftliche Verführung
Sa, 11.11., 19.00-22.00 Uhr, 1x, 32 € incl. Lebensmittel
172.30720.il Weihnachtsbäckerei 
Mo, 13.11., 18:30-22:15 Uhr, 1x, 16 €
172.21210.il Weihnachtliche Glückswächter-Werkstatt für 
Kinder von 5-10 Jahren
Fr, 17.11., 15.00-17:30 Uhr, 1x, 18 € incl. Material
172.30772.il Whiskyseminar Schottischer Whisky der 
„Superlative"
Fr, 17.11., 19.00-22.00 Uhr, 1x, 16 €
172.20630.il CULTterra 20/17 Stelenkunst-Werkstatt mit 
Paul Berno Zwosta
Sa, 18.11., 10.00-16.00 Uhr, 1x, 53 €
172.21211.il Weihnachtliche Glückswächter-Werkstatt für 
Kinder von 5-10 Jahren
Sa, 18.11., 09:30-12.00 Uhr, 1x, 18 €incl. Material
172.30721.il Backen mit dem Konditormeister Tartufo-Torte
Sa, 18.11., 10.00-14:30 Uhr, 1x, 19 €
172.20631.il CULTterra 20/17 Stelenkunst-Werkstatt mit 
Paul Berno Zwosta
So, 19.11., 10.00-16.00 Uhr, 1x, 53 €

172.30765.il Männer backen Plätzchen 
Mo, 20.11., 18:30-22.00 Uhr, 1x, 16 €
172.50178.il Android-Smartphone und 
-Tablet Workshop (Modul 4)
Di, 21.11., 18:30-21:30 Uhr, 1x, 29 €
172.30748.il Italienisch Kochen mit Imma Celentano
Mi, 22.11., 18:30-22:30 Uhr, 1x, 38 € incl. Lebensmittel
172.20917.il Israelische Tänze 
Fr, 24.11., 19:30-21.00 Uhr, 1x, 6 €
172.21105.il Digital Fotografieren: Aufbaukurs
Fr, 24.11., 19:30-21:30 Uhr, , Sa, 25.11., 14:00-17:30 Uhr, 32 €
172.21275.il Upcycling: Figuren aus Elektronikschrott Kreati-
ves mit Zange und Lötkolben für Kinder ab 10 Jahren
Sa, 25.11., 09:30-12.00 Uhr, 1x, 13 €
172.21276.il Upcycling: Sockenschneemann für Kinder 
ab 8 Jahren
Sa, 25.11., 10.00-12.00 Uhr, 1x, 10 €
172.30791.il Thermomix und die Weihnachtsbäckerei
Mi, 29.11., 18:30-21:30 Uhr, 1x, 31 € incl. Lebensmittel

Dezember 2017
172.20545.il Variationen in Weiß – Workshop Acrylmalen
Fr, 01.12., 18:30-21:30 Uhr, , Sa, 02.12., 10:00-16:00 Uhr, 44 €
172.30771.il Weinseminar: Bukettrebsorten -  
die leidenschaftliche Verführung
Fr, 01.12., 19.00-22.00 Uhr, 1x, 32 € incl. Lebensmittel
172.30785.il In der Weihnachtsbäckerei für Kinder 
von 5-8 Jahren
Fr, 01.12., 15.00-17:30 Uhr, 1x, 20 € incl. Lebensmittel
172.30786.il In der Weihnachtsbäckerei für Kinder 
von 5-8 Jahren
Sa, 02.12., 09:30-12.00 Uhr, 1x, 20 € incl. Lebensmittel
172.30787.il Leckereien aus der Adventsbäckerei für Kids 
ab 9 Jahren
Sa, 02.12., 13.00-16:30 Uhr, 1x, 24 € incl. Lebensmittel
172.30180.il Klangreise – Entspannt mit Klangschalen ins 
Wochenende
Fr, 08.12., 19.00-20.00 Uhr, 1x, 12 €
172.11620.il Grundlagen der Motorsägenarbeit (Modul A)
Sa, 09.12., 08.00-12:30 Uhr + Sa, 16.12., 08:00-16:30 Uhr, 140 €
172.20635.il Himmlische Engel aus der Holzwerkstatt für 
Kinder ab 8 Jahren
Sa, 09.12., 09:30-12.00 Uhr, 1x, 13 €
172.10660.il Mathematik Abiturvorbereitung für das  
allgemein bildende Gymnasium in den Weihnachtsferien
Mi, 27.+28.+29.+30.12., 09.00-12.00 Uhr, 79 €

Januar 2018
172.10640.il Englisch Abiturvorbereitung für das allgemein 
bildende Gymnasium in den Weihnachtsferien
Di, 02.+03.+04.+05.01., 10.00-12:30 Uhr, 69 €
172.30761.il Peruanische Küche-zwischen Tradition und 
Exotik
Fr, 12.01., 18:00-21.30 Uhr, 1x, 30 € incl. Lebensmittel
172.11621.il Grundlagen der Motorsägenarbeit (Modul A)
Sa, 13.01., 08.00-12:30 Uhr + Sa, 20.01., 08:00-16:30 Uhr, 140 €
172.50150.il Internet für Einsteiger
Do, 18.01., 19.00-21:15 Uhr, 4x, 97 €
172.30762.il Peruanische Küche II – neue Rezepte
Fr, 19.01., 18:00-21.30 Uhr, 1x, 30 € incl. Lebensmittel
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172.30181.il Klangreise – Entspannt mit Klangschalen ins 
Wochenende
Fr, 19.01., 19.00-20.00 Uhr, 1x, 12 €
172.20531.il Experimentelles Acrylmalen für Kinder ab 
8 Jahren
Sa, 20.01., 10.00-15.00 Uhr, 1x, 23 €
172.30165.il Indian Balance® 
Mo, 22.01., 18:30-19:30 Uhr, 3x, 12 €
172.20546.il Blumenpower in Acryl
Fr, 26.01., 18:30-21:30 Uhr, 2x, 44 €
172.20632.il Weidenobjekte für Garten und Balkon am Abend
Fr, 26.01., 17:30-21:30 Uhr, 1x, 24 €
172.20633.il Korbflechten mit Weiden 
Sa, 27.01., 08:30-17:30 Uhr, 1x, 44 €

Februar 2018
172.20636.il Holzwerkstatt – Minka, die kleine Katze für 
Kinder ab 8 Jahren mit Elternteil
Sa, 03.02., 09:30-12.00 Uhr, 1x, 21 €
172.10641.il Englisch Abiturvorbereitung für das 
allgemein bildende Gymnasium in den Faschingsferien
Mo, 12.+13.+14.+15.+16.02., 10.00-12:30 Uhr, 84 €
172.10655.il Mathematik Power-Kurs Vorbereitung auf die 
Realschul-Abschlussprüfung in den Faschingsferien
Mo, 12.+13.+14.+15.02., 12:10-15:10 Uhr, 79 €
172.10661.il Mathematik Abiturvorbereitung für das 
allgemein bildende Gymnasium in den Faschingsferien
Mo, 12.+13.+14.+15.02., 09.00-12.00 Uhr, 79 €
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